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Der Masterstudiengang Maschinenbau baut als zweiter universitärer Abschluss auf dem Bachelor of 

Science Maschinenbau oder auf einem gleichwertigen Abschluss auf.  

Der Masterstudiengang ist konsekutiv und forschungsorientiert. Er befähigt damit zur Ausübung eines 

ingenieurtechnischen Berufs, insbesondere im Maschinenbau, mit ausgeprägtem Forschungsbezug. Die 

Regelstudienzeit, einschließlich Masterarbeit, beträgt 1,5 Jahr e. Es sind insgesamt 90 ECTS Punkte zu 

erwerben.  

Absolventinnen und Absolventen des Masterstudiengan gs Maschinenbau  

» verfügen über fundierte mathematisch - naturwissenschaftliche Kenntnisse als Grundlage der 

Ingenieurwissenschaften,  

» haben ein vertieftes Verständnis der grundlegenden Zusammenhänge ingenieurwissenschaftlicher 

Fragestellungen und können diese den einzelnen Fachdisziplinen sicher zuordnen,  

» können ingenieurwissenschaftliches Spezialwissen durch Wahl von Schwerpunkten und 

Vertiefungsfächern (An gewandte Mechanik, Automatisierung und Systemdynamik, Energie -  und 

Prozesstechnik, Produktionstechnik und Arbeitswissenschaft, Werkstoffe und Konstruktion) 

anwenden,  

» können Produkte, Prozesse oder Methoden  erschaffen,  die es zuvor nicht gegeben hat,  

» sind b efähigt, technische Problemstellungen aus der Praxis in eine von ihnen mit wissenschaftlichen 

Methoden  zu l ösende Fragestellung umzusetzen,  

» sind in der Lage, die Grenzen des Faches zu erweitern und den Zusamm enhang zwischen dem neuen  

und dem  bisherigen Wis sen herzustellen,  

» sind in der Lage, komplexe Probleme bei angemessener Berücksichtigung der relevanten 

technologischen, ökonomischen und ökologis chen Kriterien zu strukturieren,  

» können Aussagen  zu ihrem Fach kritisch  hinterfragen und den eigenen Standpunkt vor Fachkollegen 

und Fachk olleginnen sowie Laien sicher vertreten,  

» sind zur Kommunikation, möglichst auch in Englischer Sprache, befähigt und können ihre 

Arbeitsleistung in interdisziplinäre Arbeitsgruppen einbringe n, 

» sind in fortgeschrittenem Maße zu einer wissenschaftlichen Arbeitsweise befähigt,  

» sind in der Lage, disziplinäre und interdisziplinäre Teams zu leiten,  

» sind in der Lage, sich realistische und auch  anspruchsvolle Ziele zu setzen, diese in einem 

angemesse nen Zeitraum umzusetzen und die Ergebnisse und den Weg dorthin zu reflektieren,  

» sind befähigt, ein Promotionsstudium aufzunehmen.  

» sind mit Methoden des Projektmanagements,  entsprechend dem Stand Ihres Wissens, vertraut,  

» sind in der Lage, grundlegende Strat egien des  anwendungsbezogenen Methodentransfer s 

anzuwenden , 

» sind zur Kommunikation, möglichst auch in Englischer Sprache, befähigt und können ihre 

Arbeitsleistung in interdisziplinäre Arbeitsgruppen einbringen,  

» sind in der Lage, ein technis ches Masterstud ium aufzunehmen.  
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Musterstudienplan für die Studiengänge Bachelor und Master Maschinenbau  

 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

SoSe 3 (10)

WiSe 2 (9)

SoSe 1 (8)

WiSe 7

SoSe 6

WiSe 5

SoSe 4

WiSe 3

SoSe 2

WiSe 1

EIPA - Einführung in die Projektarbeit

+ Mentorengespräch

FPMB - Fortgeschrittenenpraktikum Maschinenbau

FT - Fertigungstechnik

[*]: Kann je nach Verfügbarkeit und individueller Studienplanung entweder im Wintersemester oder im Sommersemester absolviert werden. Datum: 11.07.2016

Mastermodul 30 CP

Masterarbeit (3/4) und Kolloquium (1/4)

M
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r o
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ie

n
c

e

Modellierung und 

Simulation [*]

6 CP
B

a
c
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e

lo
r o

f S
c
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n

c
e

FEM (Finite Element 

Methode) [*]

6 CP

Schlüsselkompetenzen [*]
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Berufspraktische Studien (BPS) [*]

15 CP

Bachelormodul 15 CP

(Bachelorarbeit 12 CP + Seminarvortrag 3 CP)

Wahlpflichtmodule Basisbereich [*]

12 CP

Wahlpflichtmodule Spezialisierungsbereich [*]

21 CP

Wahlpflichtmodule 

Basisbereich [*]
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Mess- 

und 
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FPMB
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e
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a

u
p
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tu

d
ie
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Höhere Mathematik 2

6 CP

Technische Mechanik 2

6 CP

Techn. 

Schwingungslehre

5 CP

Techn. Thermodynamik 1

6 CP

Strömungsmechanik

5 CP

Konstruktionstechnik 3

6 CP

Höhere Mathematik 4 [*]

6 CP

         Wahlpflichtmodule

Semester-

arbeit [*]

7 CP

EIPA

3 CP

Abkürzungen:

Wahlpflichtbereich und Vertiefung

Grundlagen Vertiefung

S
c
h

lü
s
s
e
lko

m
p

e
te

n
ze

n
 [*]

1
2

 C
P

Grundlagen Mathe/Naturwissenschaften

Grundlagen Maschinenbau

Anwendung Maschinenbau

Fachübergreifende Fächer

Konstruktionstechnik 1

6 CP

FT 1

3 CP

Regelungstechnik mit 

Praktikum

7 CP

Techn. 

Thermodynamik 2

5 CP

Spezialisierungsbereich [*]

18 CP

FT 3

3 CP

Elektrotechnik 

und Elektronik für 

Maschinen-

Höhere Mathematik 3

6 CP

Sem ester

Nachweis eines Grundpraktikums, Mindestdauer 6 Wochen, empfohlen vor Studienbeginn (keine CP)

Modul
Credits

Technische Mechanik 3

7 CP

Konstruktionstechnik 2

6 CP

FT 2

3 CP
Werkstofftechnik

mit

bauer

6 CP

Praktikum

8 CP

Höhere Mathematik 1

6 CP

Technische Mechanik 1

6 CP

CAD

6 CP

Informationstechnik: Grund-

lagen der Programmierung

6 CP
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Übersicht über die Wahlpflichtmodule der Schwerpunkte im Master  of Science Maschinenbau  

Angewandte Mechanik  

Bitte überprüfen Sie im jeweils aktuellen 

Vorlesungsverzeichnis, ob die 

Veranstaltung angeboten wird  

Vorlesung  

Modulverant -

wortlich/ 

DozentIn  

HIS 

Prüfungs -  

Nr.  

Bachelor/ 

Master  Credits  Semester  

Basisver 

anstaltung  Umfang  Studienschwerpunkt  

Angewandte Mehrkörperdynamik (im 

Wechsel mit Einführung in die 

Mehrkörperdynamik -  es darf nur eine 

der Veranstaltungen belegt werden)  

Hetzler/ Boy  125006  B/M  6 SoSe nein  2V/2Ü  Angewandte 

Mechanik  

Ausgewählte Kapitel der Höheren 

Mechanik  

Ricoeur  121014  B/M  6 SoSe ja 3V/1Ü  Angewandte 

Mechanik  

Auszüge aus der Analytischen 

Strömungsmechanik  

Rütten  124020  B/M  3 WiSe (alle 2 

Jahre) 

nein  1V/1Ü  Angewandte 

Mechanik  

Computational Mechanics  Matzenmiller  123006  M 6 WiSe (alle 2 

Jahre) 

nein  3V/1Ü  Angewandte 

Mechanik  

Einführung in die Mechatronik    

(alt: Mehrkörperdynamik 1: Einführung 

in die Mechatronik)  

Fister  114003  B/M  6 WiSe nein  2V/2Ü  Angewandte 

Mechanik  

Einführung in die Mehrkörperdynamik  

(im Wechsel mit Angewandte 

Mehrkörperdynamik -  es darf nur eine 

der Veranstaltungen belegt werden)  

Hetzler  125002  B/M  6 SoSe nein  3V/1Ü/1P  Angewandte 

Mechanik  

Experimentelle Mechanik  

Teilmodul 1: Messgeber, Messgrößen 

und experimentelle 

Parameterbestimmung  

Teilmodul 2: Identifikation von 

Strukturparametern  

Kuhl (FB14)/ 

Weiland  

 

123101  

 

123102  

M 6  

oder 3 

pro 

Teil -

modul  

1: 2. Hälfte 

WiSe 

2: 1. Hälfte 

SoSe 

nein  1: 1V/1Ü  

2: 1V/1Ü  

Angewand te 

Mechanik  
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Experimentelle Verfahren in der 

Strömungsakustik  

Wünsch/ Koop  124013  B/M  3 SoSe nein  2V Angewandte 

Mechanik  

Fahrzeugdynamik  Fister/ Spieker  114018  M 6 ab 

WiSe19/20  

nein  2V/2Ü  Angewandte 

Mechanik  

FEM- Berechnung -  Praktikum  Matzenmiller  123010  M 3 SoSe nein  2P Angewandte 

Mechanik  

FEM- Programmierung -  Praktikum  Matzenmiller  123012  M 3 WiSe nein  2P Angewandte 

Mechanik  

Gekoppelte Mehrfeldprobleme und 

multifunktionale Werkstoffe  

Ricoeur  121013  M 6 WiSe nein  3V/1Ü  Angewandte 

Mechanik  

Grundlagen und numerische 

Anwendungen der Bruchmechanik  

Ricoeur  121016  B/M  6 SoSe nein  3V/1P  Angewandte 

Mechanik  

Höhere Strömungsmechanik  Wünsch  124005  M 6 SoSe ja 3V/1Ü  Angewandte 

Mechanik  

Kontinuumsmechanik  Ricoeur  121009  B/M  6 WiSe nein  3V/1Ü  Angewandte 

Mechanik  

Lineare Schwingungen  

(vorher: Lineare Schwingungen diskreter 

und kontinuierlicher Systeme)  

Hetzler  122020  B/M  6 WiSe nein  3V/1Ü  Angewandte 

Mechanik  

Mechatronische Systeme (Einführung in 

die Aktorik und Antriebstechnik)  

Fister  112014 (112013)  B/M  4 SoSe nein  2V/1Ü  Angewandte 

Mechanik  

Nichtlineare Schwingungen  Hetzler  125003  M 6 WiSe ja 3V/1Ü  Angewandte 

Mechanik  

Numerical methods for partial 

differential equations (with exercises)  

Numerik partieller 

Differentialgleichungen  

inkl. Studienleistung (mit Übungen)  

Meister (FB10)  724073  

724074  

M 10  SoSe/WiSe 

unregelmäßig  

nein  4V/2Ü  Angewandte 

Mechanik  

Numerische Berechnung von 

Strömungen  

Wünsch  124011  M 6 WiSe nein  3V/1Ü  Angewandte 

Mechanik  
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Numerische Mechanik II  Kuhl (FB14)  120220  M 6 SoSe nein  2V/2Ü  Angewandte 

Mechanik  

Signal -  und Bildverarbeitung  Kroll/ Schmoll  112003  B/M  6 WiSe nein  2V/1Ü/1P  Angewandte 

Mechanik  

Strömungsmesstechnik  Wünsch  124004  B/M  6 WiSe nein  3V/1Ü  Angewandte 

Mechanik  

Strukturmechanik -  Theorie und 

Berechnung  

Matzenmiller  123005  B/M  6 WiSe (alle 2 

Jahre) 

ja 3V/1Ü  Angewandte 

Mechanik  

Tensoranalysis  Wallenta  121104  B/M  6 WiSe nein  3V/1Ü  Angewandte 

Mechanik  

Theoretische und experimentelle 

Betriebsfestigkeit  

Oxe 121018  B/M  6 WiSe nein  2V/2Ü  Angewandte 

Mechanik  

Theorie und Berechnung von Scheiben, 

Platten und Schalen  

Matzenmiller  123011  M 6 WiSe (alle 3 

Jahre) 

nein  3V/1Ü  Angewandte 

Mechanik  

Thermodynamik der Gemische  Luke  141014  M 6 WiSe nein  3V/1Ü  Angewandte 

Mechanik  

Validierung von Finite - Elemente -

Modellen  

Rienäcker/ 

Schedlinski  

123020  M 3 SoSe nein  1V/1Ü/ 

Block  

Angewandte 

Mechanik  

Wärmeübertragung 2  Luke  141011  M 6 WiSe nein  3V/2Ü  Angewandte 

Mechanik  

Wirbeldynamik  Wünsch/ 

Rütten  

124014  B/M  3 WiSe (alle 2 

Jahre) 

nein  1V/1Ü  Angewandte 

Mechanik  
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Automatisierung und Systemdynamik  

Bitte überprüfen Sie im jeweils aktuellen 

Vorlesungsverzeichnis, ob die Veranstaltung 

angeboten wird  

Vorlesung  

Modulverant -

wortlich/ 

DozentIn  

HIS 

Prüfungs -  

Nr.  

Bachelor/ 

Master  Credits  Semester  

Basisver 

anstaltung  Umfang  Studienschwerpunkt  

Angewandte Mehrkörperdynamik (im Wechsel 

mit Einführung in die Mehrkörperdynamik -  es 

darf nur eine der Veranstaltungen belegt 

werden)  

Hetzler/ Boy  125006  B/M  6 SoSe nein  2V/2Ü  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Assistenzsysteme  Schmidt  102020  B/M  4 SoSe nein  2V/1Ü  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Automatisierung und Systeme  Stursberg 

(FB16) 

117013  M 6 SoSe ja 3,5V/1,5Ü  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Autonome mobile Roboter  Geihs (FB16) 124005  B/M  6 SoSe nein  2V/2Ü  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Computational Intelligence in der 

Automatisierung  

Kroll  112008  B/M  6 SoSe ja 3V/1Ü  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Einführung in die Mechatronik    

(alt: Mehrkörperdynamik 1: Einführung in die 

Mechatronik)  

Fister  114003  B/M  6 WiSe nein  2V/2Ü  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Einführung in die Mehrkörperdynamik  (im 

Wechsel mit Angewandte Mehrkörperdynamik 

-  es darf nur eine der Veranstaltungen belegt  

werden)  

Hetzler  125002  B/M  6 SoSe nein  3V/1Ü/1P  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Fahrzeugdynamik  Fister/ Spieker  114018  M 6 ab 

WiSe19/20  

nein  2V/2Ü  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Fortgeschrittenenpraktikum Mess -  und 

Automatisierungstechnik  

Kroll  112021  B/M  3 SoSe/WiSe nein  2P Automatisierung und 

Systemdynamik  



Modulhandbuch Master  of Science Maschinenbau   

 

S e i t e  | 14  

 

Höhere Mathematik 4 -  Numerische 

Mathematik für Ingenieure inkl. 

Studienleistung  

(belegbar, wenn es nicht bereits als Pflichtmodul 

absolviert wurde)  

Meister (FB10)  760009  

+760010  

M 6 SoSe nein  3V/1HÜ  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Höhere Mathematik 4 -  Stochastik für 

Ingenieure  inkl. Studienleistung  

(belegbar, wenn es nicht bereits als Pflichtmodul 

absolviert wurde)  

Lindner (FB10)  760007 

+760008  

M 6 WiSe nein  2V/2Ü  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Individuelle Leitsysteme  Hoyer (FB14)  530610  M 3 WiSe nein  2V Automatisierung und 

Systemdynamik  

Kollektive Leitsysteme  Hoyer (FB14)  530310  M 3 SoSe nein  2V Automatisierung und 

Systemdynamik  

Labor Deep Learning  Sick (FB16) 204004  M 6 WiSe nein  4PrM Automatisierung und 

Systemdynamik  

Machine learning 4 Engineers: Regression  Kroll  232024  M 3 SoSe nein  4V Automatisierung und 

Systemdynamik  

Maschinen -  und Rotordynamik  Hetzler  122002  M 6 WiSe nein  3V/1Ü  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Mechatronische Systeme (Einführung in die 

Aktorik und Antriebstechnik)  

Fister  112014  

(112013)  

B/M  4 SoSe nein  2V/1Ü  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Mensch - Maschine - Systeme 1  Schmidt  102008  B/M  3 WiSe  nein  2V Automatisierung und 

Systemdynamik  

Mensch - Maschine - Systeme 1 (mit Seminarteil)  Schmidt  102017  B/M  6 WiSe ja 2V/2S  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Mensch - Maschine - Systeme 2  Schmidt  102009  B/M  3 SoSe nein  2V Automatisierung und 

Systemdynamik  

Mensch - Maschine - Systeme 2 (mit Seminarteil)  Schmidt  102002  B/M  6 SoSe ja 2V/2S  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Mikroprozessortechnik und eingebettete 

Systeme 1  

Börcsök (FB16)  116002  M 6 WiSe nein  2V/2Ü  Automatisierung und 

Systemdynamik  
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Nichtlineare Schwingungen  Hetzler  125003  M 6 WiSe nein  3V/1Ü  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Oberseminar Mess -  und 

Automatisierungstechnik  

Kroll  112024  M 6 SoSe/WiSe nein  4S Automatisierung und 

Systemdynamik  

Optimierungsverfahren  Stursberg 

(FB16) 

117016  M 6 WiSe nein  2V/2Ü  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Pattern Recognition  Sick (FB16) 104006  M 6 WiSe nein  3V/1Ü  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Praktikum Mensch - Maschine - Interaktion  Schmidt  102003  B/M  3 SoSe nein  2P Automatisierung und 

Systemdynamik  

Projektarbeit Mess -  und 

Automatisierungstechnik (Master)  

Kroll  112030 

(6Cr)  

112031 

(3Cr)  

M 6 (3)  SoSe/WiSe nein  4PrM 

(2PrM) 

Automatisierung und 

Systemdynamik  

Regelung zyklischer Prozesse in der 

Fahrzeugtechnik  

Fister/ Spieker  114016  M 6 SoSe nein  2V/2Ü  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Regelungstechnik: Zustandsraummethoden 

und Mehrgrößensysteme  

Kroll/Sommer  112012  B/M  6 SoSe ja 3V/1Ü  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Seminar Automatisierung  Schmidt  102019  M 6 SoSe/WiSe nein  4S Automatisierung und 

Systemdynamik  

Signal -  und Bildverarbeitung  Kroll/ Schmoll  112003  B/M  6 WiSe ja 2V/1Ü/1P  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Such-  und Optimierungsverfahren für die 

Automatisierungstechnik  

Kroll/Sommer  112023  M 3 WiSe nein  2V Automatisierung und 

Systemdynamik  

Systemidentifikation  Kroll  112027  M 6 WiSe ja 4V Automatisierung und 

Systemdynamik  

Systemprogrammierung für Mechatroniker und 

Maschinenbauer  

Börcsök (FB16)  116026  

(alt 

116015)  

M 3 SoSe nein  2V/1Ü  Automatisierung und 

Systemdynamik  

Temporal and Spatial Data Mining  Sick (FB16) 204002  M 6 SoSe nein  3V/1Ü  Automatisierung und 

Systemdynamik  



Modulhandbuch Master  of Science Maschinenbau   

 

S e i t e  | 16  

 

Energie -  und Prozesstechnik  

Bitte überprüfen Sie im jeweils aktuellen 

Vorlesungsverzeichnis, ob die Veranstaltung 

angeboten wird  

Vorlesung  

Modulverant -

wortlich/ 

DozentIn  

HIS 

Prüfungs -  

Nr.  

Bachelor/ 

Master  Credits  Semester  

Basisver 

anstaltung  Umfang  Studienschwerpunkt  

Auszüge aus der Analytischen 

Strömungsmechanik  

Wünsch/ 

Rütten  

124020  M 3 WiSe (alle 2 

Jahre) 

nein  1V/1Ü  Energie -  und 

Prozesstechnik  

Energetische Modellierung von 

Produktionsmaschinen  

Hesselbach  132025  M 3 WiSe nein  2V Energie -  und 

Prozesstechnik  

Energetische Nutzung biogener Rest -  und 

Abfallstoffe  

Gomez  143019  M 3 WiSe 20/21  nein  2 S Energie -  und 

Prozesstechnik  

Energieeffiziente Produktion Vertiefung  Hesselbach  132017  M 3 SoSe nein  2V Energie -  und 

Prozesstechnik  

Energieeffizienz in der Anwendung  Vajen/ 

Barthel/ Berlo/ 

Thomas  

143012  M 2 WiSe nein  1,5 V  Energie -  und 

Prozesstechnik  

Energiemonitoring in der Praxis (Messen, 

Verarbeiten, Überwachen)  

(ersetzt: Messen von Stoff -  und 

Energieströmen -  Praktikum)  

Hesselbach  132023  B/M  3 SoSe 

(fällt aus im 

SS2022) 

nein  2P Energie -  und 

Prozesstechnik  

Energiemonitoringsysteme  

(ersetzt: Messen von Stoff -  und 

Energieströmen)  

Hesselbach  132022  B/M  3 WiSe nein  2 V Energie -  und 

Prozesstechnik  

Experimentelle Verfahren in der 

Strömungsakustik  

Wünsch/ Koop  124013  M 3 SoSe nein  2V Energie -  und 

Prozesstechnik  

Festigkeit und Versagen von 

Konstruktionswerkstoffen  

Niendorf  151002  B/M  6 SoSe nein  3V/1Ü  Energie -  und 

Prozesstechnik  

Grundlagen der Bereitstellung und 

energetischen Nutzung von Biomasse  

Krautkremer 

(FB11) 

143102  M 2 WiSe nein  1,3V  Energie -  und 

Prozesstechnik  

Grundlagen und numerische Anwendungen 

der Bruchmechanik  

Ricoeur  121016  M 6 SoSe nein  3V/1P  Energie -  und 

Prozesstechnik  
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Höhere Strömungsmechanik  Wünsch 124005  M 6 SoSe ja 3V/1Ü  Energie -  und 

Prozesstechnik  

Industrielle Prozesswärme und 

Solarthermische Kraftwerke  

Vajen/ 

Orozaliev  

143017  M 2 SoSe nein  1,5V/Ü  Energie -  und 

Prozesstechnik  

Kontinuumsmechanik  Ricoeur  121009  M 6 WiSe nein  3V/1Ü  Energie -  und 

Prozesstechnik  

Kunststoffverarbeitungsprozesse 1  Heim  152004  B/M  3 WiSe nein  2V Energie -  und 

Prozesstechnik  

Kunststoffverarbeitungsprozesse 2  Heim  152005  M 3 SoSe nein  2V Energie -  und 

Prozesstechnik  

Numerik partieller Differentialgleichungen  

inkl. Studienleistung  

Meister (FB10)  730009  

730010  

M 10  SoSe/WiSe 

unregelmäßig  

nein  4V/2Ü  Energie -  und 

Prozesstechnik  

Numerische Berechnung von Strömungen  Wünsch 124011  M 6 WiSe nein  3V/1Ü  Energie -  und 

Prozesstechnik  

Planung innovativer 

Wärmeversorgungssysteme  

Jordan/ Vajen  143016  M 4 SoSe nein  3V+Ü  Energie -  und 

Prozesstechnik  

Praktikum Solarthermische Komponenten und 

Systeme 

Vajen  143004  M 3 SoSe/WiSe nein  2P Energie -  und 

Prozesstechnik  

Praktikum Thermische Messtechnik  Vajen  143014  M 3 SoSe/WiSe nein  2P Energie -  und 

Prozesstechnik  

Rationelle Energienutzung in Gebäuden  Maas/ Knissel 

(FB06) 

31100200  M 6 SoSe nein  4V Energie -  und 

Prozesstechnik  

Seminar für mehrphasige Systeme und 

Transportprozesse  

Luke 141020  B/M  1- 3 SoSe nein  1S Energie -  und 

Prozesstechnik  

Simulation innovativer 

Wärmeversorgungssysteme mit TRNSYS  

Jordan/ 

Kusyy/ 

Schmelzer  

144005  M 4 SoSe nein  1V/1Ü  Energie -  und 

Prozesstechnik  
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Solarcampus -  Projektstudium zur 

Energieeffizienz  

Vajen  143022 

(2Cr)  

143023 

(3Cr)  

M 2 bis 3  SoSe/WiSe nein  2 PrM Energie -  und 

Prozesstechnik  

Solarthermie und Solarthermische Kraftwerke  Vajen/ Jordan/ 

Orozaliev  

143007  

+143017  

M 6 SoSe ja 4V Energie -  und 

Prozesstechnik  

Strömungsmesstechnik  Wünsch 124004  B/M  6 WiSe nein  3V/1Ü  Energie -  und 

Prozesstechnik  

Technische Anwendung der Kälte -  und 

Wärmepumpentechnik  

Luke 141013  M 4 SoSe/WiSe nein  2V/1Ü  Energie -  und 

Prozesstechnik  

Technische Anwendung der Kälte -  und 

Wärmepumpentechnik -  Praktikum  

Luke 141017  M 3 SoSe/WiSe nein  2P Energie -  und 

Prozesstechnik  

Theoretische und experimentelle 

Betriebsfestigkeit  

Oxe 121018  B/M  6 WiSe nein  2V/2Ü  Energie -  und 

Prozesstechnik  

Thermodynamik der chemischen Reaktionen  Schinkel  141003  M 3 SoSe nein  2V/ Block  Energie -  und 

Prozesstechnik  

Thermodynamik der Gemische  Luke 141014  M 6 WiSe ja 3V/1Ü  Energie -  und 

Prozesstechnik  

Wärmeübertragung 2  Luke 141011  M 6 WiSe ja 3V/2Ü  Energie -  und 

Prozesstechnik  

Wärmeübertragung 2 -  Praktikum  Luke 141018  M 3 SoSe/WiSe nein  2P Energie -  und 

Prozesstechnik  

Werkstoffanalytik mit Röntgenstrahlung  Niendorf/ 

Liehr  

151003  B/M  3 WiSe nein  2V Energie -  und 

Prozesstechnik  

Wirbeldynamik  Wünsch/ 

Rütten  

124014  B/M  3 WiSe (alle 2 

Jahre) 

nein  1V/1Ü  Energie -  und 

Prozesstechnik  
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Produktionstechnik und Arbeitswissenschaft  

Bitte überprüfen Sie im jeweils aktuellen 

Vorlesungsverzeichnis, ob die Veranstaltung 

angeboten wird  

Vorlesung  

Modulverant -

wortlich/ 

DozentIn  

HIS 

Prüfungs -  

Nr.  

Bachelor/ 

Master  Credits  Semester  

Basisver 

anstaltung  Umfang  Studienschwerpunkt  

Achtung: Es dürfen maximal 6 Credits aus 

den mit (I) gekennzeichneten Fächern 

gewählt werden!  

              Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Additive Fertigung  Niendorf  151012  M 3 SoSe nein  2V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Arbeitssystemgestaltung und 

Prozessergonomie 1 (I) 

Sträter/ 

Klippert  

101014  B/M  3 WiSe nein  2 V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Arbeitssystemgestaltung und 

Prozessergonomie 2 (I) 

Sträter/ 

Klippert  

101015  B/M  3 SoSe nein  1Ü / 1S  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Arbeitswissenschaft  Schmidt  102010  B/M  6 WiSe ja 2V/1Ü/1S  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Assistenzsysteme  Schmidt  102020  B/M  4 SoSe nein  2V/1Ü  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Ausgewählte Themen zur Digitalen 

Produktions -  und Logistikplanung  

Wenzel  134011  B/M  3 SoSe/WiSe nein  2S Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Autonome mobile Roboter  Geihs (FB16) 124005  B/M  6 SoSe nein  2V/2Ü  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  
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Betriebliches Gesundheitsmanagement (I) 

(oder Gesundheitsmanagement in einem 

Großbetrieb wählbar)  

Sträter/ 

Hillebrecht  

101018  B/M  3 SoSe/WiSe nein  2S/Block  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Einführung in das Innovationsmanagement (I) Spieth (FB07)  113110  M 3 SoSe nein  2V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Energetische Modellierung von 

Produktionsmaschinen  

Hesselbach  132025  M 3 WiSe nein  2V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Energie 4.0 in der Industrie und Gewerbe  

(zusammen mit Energieeffiziente Produktion 

Vertiefung eine Basisveranstaltung)  

Hesselbach  132026  M 3 SoSe ja 2 S Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Energieeffiziente Produktion Vertiefung  

(zusammen mit Ener gie 4.0 in der Industrie und 

Gewerbe eine Basisveranstaltung)  

Hesselbach  132017  M 3 SoSe ja 2V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Energiemanagementsysteme (I) Hesselbach/ 

Schlüter/ 

Philipp/ 

Schlosser  

132040  B/M  3 SoSe nein  2V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Energiemonitoring in der Praxis (Messen, 

Verarbeiten, Überwachen)  

(ersetzt: Messen von Stoff -  und 

Energieströmen -  Praktikum)  

Hesselbach  132023  B/M  3 SoSe 

(fällt aus 

im 

SS2022) 

nein  2P Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Energiemonitoringsysteme  

(ersetzt: Messen von Stoff -  und 

Energieströmen)  

Hesselbach  132022  B/M  3 WiSe nein  2 V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Faserverbundwerkstoffe und deren 

Verarbeitungsverfahren  

Feldmann  153010  B/M  3 WiSe nein  2V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  
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Fügetechnische Fertigungsverfahren  Böhm/ 

Kahlmeyer  

131019  M 3 WiSe nein  2V/Block  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Funktionale Oberflächentechnik in der Praxis  Böhm/ 

Alsmann  

131024  B/M  3 WiSe nein  2V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Gießereitechnik I: Automobil und 

Fahrzeugguss (Gussleichtbau)  

Fehlbier  135006  B/M  6 WiSe nein  4V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Gießereitechnik II: Maschinen -  und 

Anlagenguss  

Fehlbier  135009  B/M  6 SoSe nein  4V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Industrielle Prozesswärme und 

Solarthermische Kraftwerke  

Vajen/ 

Orozaliev  

143017  M 2 SoSe nein  1,5V/Ü  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Informationssysteme  Wenzel/ 

Gutfeld/ 

Jessen 

134005  M 3 SoSe  nein  2V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Innovative Prozesskonzepte in der 

Umformtechnik -  Basis 

Steinhoff  133010  M 2 SoSe nein  2V/2S  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Innovative Prozesskonzepte in der 

Umformtechnik -  Fortgeschritten Advanced  

Steinhoff  133006  M 6 SoSe nein  2V/2S  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Klebetechnische Fertigungsverfahren  

inkl. Studienleistung  

Böhm 131018  

1131018  

B/M  6 WiSe ja 2V/2Ü  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Kolloquium zur Metallformgebung  Steinhoff/ 

Weidig  

133009  M 2 SoSe/WiSe nein  2S Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  
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Kunststofffügetechnik  Heim  152011  M 3 WiSe nein  2V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Kunststoffverarbeitungsprozesse 1  Heim  152004  B/M  3 WiSe nein  2V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Kunststoffverarbeitungsprozesse 2  Heim  152005  M 3 SoSe nein  2V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Materialflusssysteme  Wenzel  134002  B/M  6 SoSe ja 2V/2Ü  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Menschliche Zuverlässigkeit 1 -  Analyse und 

Bewertung  (I) 

(ehem. Menschliche Zuverlässigkeit und  

Systemgestaltung)  

Sträter  101101  B/M  3 WiSe ja  (mit 

Meschl. 

Zuverlässigkeit 

2) 

2V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Mensch liche Zuverlässigkeit 2 -  Resiliente 

Systemgestaltung (I) 

 (ehem. Kognitive Systeme und 

Zuverlässigkeit)  

Sträter  101102  B/M  3 SoSe ja  (mit 

Meschl. 

Zuverlässigkeit 

1) 

2V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Mensch - Maschine - Systeme 1  Schmidt  102008  B/M  3 WiSe nein  2V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Mensch - Maschine - Systeme 1 (mit 

Seminarteil)  

Schmidt  102017  B/M  6 WiSe nein  2V/2S  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Mensch - Maschine - Systeme 2  Schmidt  102009  B/M  3 SoSe nein  2V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  
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Mensch - Maschine - Systeme 2 (mit 

Seminarteil)  

Schmidt  102002  B/M  6 SoSe nein  2V/2S  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Modellierung und Simulation / 

Modellgestützte Fabrikplanung (wenn nicht als 

Pflichtmodul gewählt)  

Wenzel  134010  M 6 WiSe nein  2V/2Ü  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Modellierung von Fertigungsprozessen  Steinhoff  133002  B/M  6 WiSe nein  2V/2P  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Moderne thermo - mechanische 

Behandlungsverfahren  

Steinhoff  133001  B/M  6 WiSe ja 2V/2P  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Modernes Druckgießen im Kontext von 

Industrie 4.0, Smart Technologies und 

praktischer Anwendung  

Fehlbier/ 

Erhard  

135013  B/M  3 SoSe nein  1V/1Ü  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Numerische Berechnung und Simulation von 

Schweißvorgängen  

Böhm/ 

Omboko  

131023  M 6 WiSe nein  2V/2P  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Optimale Versuchsplanung für technische 

Systeme 

Brabetz/ Ayeb 

(FB16) 

107010  B/M  6 WiSe nein  2V/2Ü  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Personal -  und Organisationsentwicklung (I) Sträter  101021  M 3 WiSe nein  2S Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Personalführung (I) Sträter  101023  M 3 SoSe nein  2S Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Planung innovativer 

Wärmeversorgungssysteme  

Jordan/ Vajen  143016  M 4 SoSe nein  3V+Ü  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  
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Praktikum Gießereitechnik I:Automobil -  und 

Fahrzeugguss  (Gussleichtbau)  

Fehlbier  135005  B/M  3 WiSe  nein  2P/ Block  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Praktikum Gießereitechnik II: Maschienen -  

und Anlagenguss  

Fehlbier  135010  B/M  3 SoSe nein  2P Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Praktikum Mensch - Maschine - Interaktion  Schmidt  102003  B/M  3 SoSe nein  2P Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Praktikum Numerische Simulation 

gießtechnologischer Prozesse für 

Leichtbauanwendungen  

Fehlbier/ 

Nölke  

135008  M 3 SoSe/WiSe nein  2P Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Praktikum Solarthermische Komponenten 

und Systeme  

Vajen  143004  M 3 SoSe/WiSe nein  2P Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Praktikum Thermische Messtechnik  Vajen  143014  M 3 SoSe/WiSe nein  2P Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Presshärten, von der Theorie zur Anwendung  Steinhoff  233001  M 6 SoSe nein  2V/1S/1Ü  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Process Computing  Börcsök (FB16)  116020  M 6 SoSe/WiSe ja 4V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Produktions - /Innovationscontrolling  (I) Deiwiks  111010  B/M  4 WiSe nein  2V/2Ü  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Projektmanagement 3 -  Vertiefung (I) Spang 103003  B/M  6 WiSe nein  2V/2S  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  



Modulhandbuch Master  of Science Maschinenbau   

 

S e i t e  | 25  

 

Projektmanagement 5 -  Projektmanagement 

von Infrastrukturprojekten  

Spang 103005  B/M  6 SoSe nein  4S Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Projektmanagement 6 -  Internationales 

Projektmanagement (I) 

Spang 103006  B/M  3 WiSe nein  2S Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Projektmanagement 7 -  Teammanagement in 

interdisziplinären Projektteams (I) 

Spang 103007  B/M  6 SoSe nein  4S/Block  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Projektmanagement 9 -  Möglichkeiten und 

Grenzen von Projektmanagement - Software 

(I) 

Spang 103010  M 3 WiSe nein  2S/Block  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Prozessmanagement -  Übung  (I) 

(als Basisveranst. wenn mit P - Vorlesung 

zusammen)  

Refflinghaus  104014  B/M  3 SoSe ja (mit 

Vorlesung)  

2 Ü Produktion stechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Prozessmanagement (I) Refflinghaus  104013  B/M  3 SoSe ja (mit Übung)  2 V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Psychische Belastung und Beanspruchung (I) Sträter/ 

Schütte  

101004  B/M  3 SoSe/WiSe nein  2S/ Block  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Qualitätssicherung in der 

Kunststoffverarbeitung  

Heim  152003  M 3 SoSe nein  2V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Qualitätssicherung in der 

Kunststoffverarbeitung -  Praktikum  

Heim  152013  M 2 SoSe nein  1P Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Schweißtechnik 1  Niendorf/ 

Baunack  

151004  B/M  3 SoSe nein  2V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  
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Seminar Automatisierung  Schmidt  102019  M 6 SoSe/WiSe nein  4S Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Seminar Umformtechniklabor  Steinhoff  133008  B/M  6 SoSe/WiSe nein  2S/2P  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Simulation innovativer 

Wärmeversorgungssysteme mit TRNSYS  

Jordan/ 

Kusyy/ 

Schmelzer  

144005  M 4 SoSe nein  1V/1Ü  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Simulation und Machine Learning im 

Energiemanagement  

Junge 132024  B/M  6 SoSe nein  2V/2Ü  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Simulationsgestützte Steuerung vernetzter 

Systeme -  Vom Simulationsmodell zur SPS  

Hesselbach/ 

Wagner/ Goy  

132014  B/M  6 WiSe nein  2V/2P  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Simulationsstudie zur Fabrikplanung  Wenzel  134013  M 6 SoSe nein  2S/2P  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Solarcampus -  Projektstudium zur 

Energieeffizienz  

Vajen  143022 

(2Cr)  

143023 

(3Cr)  

M 2 bis 3  SoSe/WiSe nein  2 PrM Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Solarthermie und Solarthermische Kraftwerke  Vajen/ Jordan/ 

Orozaliev  

143007  

+143017  

M 6 SoSe nein  4V Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Strahltechnische Fertigungsverfahren  Böhm/ Völkers  131022  M 6 SoSe ja 2V/2Ü  Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Team-  und Konfliktmanagement (I) Sträter  101026  M 3 WiSe nein  2S Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  
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Werkstoffkunde der Kunststoffe -  Praktikum  

(empfohlene Belegung in Ergänzung zu 

Qualitätssicherung in der 

Kunststoffverarbeitung und entspr. 

Praktikum:inhaltlich & anrechnungstechnisch 

sinnvoll)  

Heim  152012  B/M  1 WiSe nein  1P Produktionstechnik 

und 

Arbeits wissenschaft  

Wissensmanagement  (I) Sträter  101006  M 3 WiSe nein  2S Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  

Zeit -  und Produktivitätsmanagement  (I) Sträter/ 

Klippert  

101025  M 3 SoSe nein  2S Produktionstechnik 

und 

Arbeitswissenschaft  
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Werkstoffe und Konstruktion  

Bitte überprüfen Sie im jeweils aktuellen 

Vorlesungsverzeichnis, ob die Veranstaltung 

angeboten wird  

Vorlesung  

Modulverant -

wortlich/ 

DozentIn  

HIS 

Prüfungs -  

Nr.  

Bachelor/ 

Master  Credits  Semester  

Basisver 

anstaltung  Umfang  Studienschwerpunkt  

Additive Fertigung  Niendorf  151012  M 3 SoSe nein  2V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Anforderungsgerechte Bauteilgestaltung im 

Gussleichtbau  

Fehlbier/ Fros  135012  M 3 SoSe nein  1V/1Ü  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Computational Mechanics  Matzenmiller  123006  M 6 WiSe (alle 2 

Jahre) 

nein  3V/1Ü  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Fahrzeugtechnik: Aktuelle Komponenten und 

Systeme  

(ehem. Komponenten für konventionelle und 

elektr. Fahrzeuge)  

Brabetz (FB16)  107017  M 4 WiSe nein  2V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Faserverbundwerkstoffe und deren 

Verarbeitungsverfahren  

Feldmann  153010  B/M  3 WiSe nein  2V Werkstoffe und 

Konstruktion  

FEM- Berechnung -  Praktikum  Matzenmiller  123010  M 3 SoSe nein  2P Werkstoffe und 

Konstruktion  

FEM- Programmierung -  Praktikum  Matzenmiller  123012  M 3 WiSe nein  2P Werkstoffe und 

Konstruktion  

Festigkeit und Versagen von 

Konstruktionswerkstoffen  

Niendorf  151002  B/M  6 SoSe ja 3V/1Ü  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Formgedächtniswerkstoffe  Niendorf/ 

Krooß  

151020  B/M  3 WiSe nein  2V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Formula Student Competion  Hesselbach/ 

Hetzler/ 

Wallenta  

191040  B/M  6  

(max. 8 

zus. 

mit SK)  

SoSe/WiSe nein  1- 6PrM Werkstoffe und 

Konstruktion  

Fügetechnische Fertigungsverfahren  Böhm/ 

Kahlmeyer  

131019  M 3 WiSe nein  2V/Block  Werkstoffe und 

Konstruktion  
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Gekoppelte Mehrfeldprobleme und 

multifunktionale Werkstoffe  

Ricoeur  121013  M 6 WiSe nein  3V/1Ü  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Getriebetechnik  Fister  114011  B/M  6 WiSe ja 2V/2Ü  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Gießereitechnik I: Automobil und 

Fahrzeugguss (Gussleichtbau)  

Fehlbier  135006  B/M  6 WiSe ja 4V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Gießereitechnik II: Maschinen -  und 

Anlagenguss  

Fehlbier  135009  B/M  6 SoSe ja 4V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Grundlagen Antriebsaggregate im 

Kraftfahrzeug  

(alt: Grundlagen Verbrennungsmotor)  

Fister/ Spieker  114017  B/M  6 SoSe nein  2V/2Ü  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Grundlagen und numerische Anwendungen 

der Bruchmechanik  

Ricoeur  121016  B/M  6 SoSe nein  3V/1P  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Hochtemperaturwerkstoffe  

(nicht in Kombination mit Materialien unter 

komplexen Belastungsbedingungen)  

Niendorf  151023  B/M  3 SoSe nein  2V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Innovative Prozesskonzepte in der 

Umformtechnik -  Advanced  

Steinhoff  133006  M 6 SoSe nein  2V/2S  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Innovative Prozesskonzepte in der 

Umformtechnik -  Basis 

Steinhoff  133010  M 2 SoSe nein  2V/2S  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Klebetechnische Fertigungsverfahren  

inkl. Studienleistung  

Böhm 1310 18  

1131018  

B/M  6 WiSe nein  2V/2Ü  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Kontinuumsmechanik  Ricoeur  121009  B/M  6 WiSe nein  3V/1Ü  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Kunststofffügetechnik  Heim  152011  M 3 WiSe nein  2V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Kunststoffprüfung  Heim/ 

Feldmann  

152014  B/M  3 SoSe nein  2V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Kunststoffverarbeitungsprozesse 1  Heim  152004  B/M  3 WiSe ja 2V Werkstoffe und 

Konstruktion  
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Kunststoffverarbeitungsprozesse 2  Heim  152005  M 3 SoSe ja 2V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Materialermüdung und 

Randschichteigenschaften  

(nicht in Kombination mit Materialien unter 

komplexen Belastungsbedingungen)  

Niendorf  151022  B/M  3 SoSe nein  2V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Materialien unter komplexen 

Belastungsbedingungen  

(nicht möglich in Kombination mit 

Hochtemperaturwerkstoffe und 

Materialermüdung und 

Randschichteigenschaften)  

Niendorf  151008  B/M  6 SoSe ja 4V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Moderne Stahlwerkstoffe  Niendorf/ 

Lambers/ 

Holzweißig  

151021  B/M  3 SoSe nein  2V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Modernes Druckgießen im Kontext von 

Industrie 4.0, Smart Technologies und 

praktischer Anwendung  

Fehlbier/ 

Erhard  

135013  B/M  3 SoSe nein  1V/1Ü  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Numerische Berechnung und Simulation von 

Schweißvorgängen  

Böhm/ 

Omboko  

131023  M 6 WiSe nein  2V/2P  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Praktikum FIRST  Rienäcker  111020  B/M  3 vorlesungsfreie 

Zeit nach SoSe  

nein  2P/ Block  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Praktikum Gießereitechnik I:Automobil -  und 

Fahrzeugguss  (Gussleichtbau)  

Fehlbi er 135005  B/M  3 WiSe  nein  2P/ Block  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Praktikum Gießereitechnik II: Maschienen -  

und Anlagenguss  

Fehlbier  135010  B/M  3 SoSe nein  2P Werkstoffe und 

Konstruktion  

Praktikum Numerische Simulation 

gießtechno - logischer Prozesse für 

Leichtbauanwendungen  

Fehlbier/ 

Nölke  

135008  M 3 SoSe/WiSe nein  2P Werkstoffe und 

Konstruktion  
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Qualitätssicherung in der 

Kunststoffverarbeitung  

Heim  152003  M 3 SoSe nein  2V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Qualitätssicherung in der 

Kunststoffverarbeitung -  Praktikum  

Heim  152013  M 2 SoSe nein  1P Werkstoffe und 

Konstruktion  

Schweißtechnik 1  Niendorf/ 

Baunack  

151004  B/M  3 SoSe nein  2V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Schweißtechnik 2  Niendorf/ 

Baunack  

151005  B/M  3 WiSe nein  2V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Sensorik für die Werkstoffwissenschaft  Möller  152016  B/M  6 SoSe nein  4V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Strahltechnische Fertigungsverfahren  Böhm /Völkers  131022  M 6 SoSe ja 2V/2Ü  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Strukturcharakterisierung von biobasierten 

Polymerwerkstoffen  

Heim/ Fink/ 

Ganster  

153005  M  3 WiSe nein  2V/ Block  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Strukturmechanik -  Theorie und Berechnung  Matzenmiller  123005  B/M  6 WiSe (alle 2 

Jahre) 

nein  3V/1Ü  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Strukturmechanik der Flugtriebwerke  Rienäcker/ 

Hackenberg  

123021  M 3 SoSe nein  1V/1Ü  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Systemzuverlässigkeit im Maschinenbau  Möller  155010  B/M  6 SoSe nein  4V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Theoretische und experimentelle 

Betriebsfestigkeit  

Oxe 121018  B/M  6 WiSe nein  2V/2Ü  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Tribologie  Rienäcker  111009  B/M  6 SoSe nein  4V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Tribologie Praktikum  Rienäcker/ 

Umbach  

111006  B/M  3 WiSe nein  2P/ Block  Werkstoffe und 

Konstruktion  

Validierung von Finite - Elemente - Modellen  Rienäcker/ 

Schedlinski  

123020  M 3 Sose nein  1V/1Ü/ 

Block  

Werkstoffe und 

Konstruktion  

Versuchsplanung und Zuverlässigkeit  Möller  154020  B/M  6 WiSe ja 4V Werkstoffe und 

Konstruktion  
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Werkstoffanalytik mit Röntgenstrahlen  Niendorf/ 

Liehr  

151003  B/M  3 WiSe nein  2V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Werkstoffkunde der Kunststoffe -  Praktikum  Heim  152012  B/M  1 WiSe nein  1P Werkstoffe und 

Konstruktion  

Werkstoffkunde der Kunststoffe 1  Heim  152002  B/M  3 WiSe ja 2V Werkstoffe und 

Konstruktion  

Werkstoffkunde der Kunststoffe 2  Heim/ Zarges  152015  B/M  3 SoSe ja 2V Werkstoffe und 

Konstruktion  
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Übersicht über die Schlüsselkompetenzen  

Bitte überprüfen Sie im jeweils aktuellen 

Vorlesungsverzeichnis, ob die Veranstaltung 

angeboten wird  

Vorlesung  

Modulver -

antwortlich/ 

DozentIn  

HIS 

Prüfungs -  

Nr.  

Bachelor/ 

Master  

Cre-

dits  Semester  Umfang  Studienschwerpunkt  

Arbeits  

wissen  

schaften 

B.Sc. MB 

Arbeits -  und Organisationspsychologie 1  Sträter  101107  B/M  3 SoSe 2 V Schlüsselkompetenz  ja 

Arbeits -  und Organisationspsychologie 2  Sträter  101108  B/M  3 WiSe 2 V Schlüsselkompetenz  ja 

Betriebliches Gesundheitsmanagement  Sträter/ 

Hillebrecht  

101018  B/M  3 SoSe/WiSe 2 

S/Block  

Schlüsselkompetenz  nein  

Betriebswirtschaftslehre BWL Ia: 

Unternehmensführung  

Eberl (FB07)  101550  B 3 SoSe/WiSe 2 V Schlüsselkompetenz  nein  

Betriebswirtschaftslehre BWL IIa:Investition,Finanzierung  Klein (FB07)  101530  B/M  3 SoSe/WiSe 2 V Schlüsselkompetenz  nein  

BUDDY- Programm Bachelor  Studiendekan  195016  B 1- 3 WiSe 2 PrM Schlüsselkompetenz  nein  

BUDDY- Programm Master  Studiendekan  195018  M 1- 3 WiSe 2 PrM Schlüsselkompetenz  nein  

Chinesisch UNIcert Basis, Teil 1 (Anfänger)  Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

11001  B/M  4 SoSe/WiSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  

Chinesisch UNIcert Basis, Teil 2 (Anfänger mit 

Vorkenntnissen)  

Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

11002  B/M  4 SoSe/WiSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  

Chinesisch UNIcert Basis, Teil 3  Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

11003  B/M  4 SoSe/WiSe   Schlüsselkompetenz  nein  

Der Ingenieur als Führungskraft 1  Rieger  101011  B/M  3 SoSe 

(vorbehaltlich 

Angebot ) 

2 S/ 

Block  

Schlüsselkompetenz  nein  

Der Ingenieur als Führungskraft 2  Rieger  101012  B/M  3 WiSe 
(vorbehaltlich 

Angebot ) 

2 S/ 

Block  

Schlüsselkompetenz  nein  
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Deutsch im Fachstudium nach DSH/TestDaF: 

Grammatik der Wissenschaftssprache (Kurs 

de41b)  

SS2020 Online Kurs: Grammatik und Schreiben 

(Kurs de0332)  

(Bedarf der Genehmigung durch den 

Studiendek an) 

Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

12011  B/M  2 SoSe/WiSe 2 S Schlüsselkompetenz  nein  

Deutsch im Fachstudium nach DSH/TestDaF: 

Hausarbeiten schreiben (Kurs de41a) SS2020 

Online Kurs: Lesen, zusammenfassen und 

Hausarbeiten schreiben (Kurs de0330) (Bedarf der 

Genehmigung durch den Studiendekan)  

Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

12010  B/M  2 SoSe/WiSe 2 S Schlüsselkompetenz  nein  

Deutsch im Fachstudium nach DSH/TestDaF: 

Hochschulkommunikation (Diskutieren, 

Argumentieren, Sprechstundengespräche) (Kurs 

de4 2a) 

(Bedarf der Genehmigung durch den 

Studiendekan)  

Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

12012  B/M  2 SoSe/WiSe 2 S Schlüsselkompetenz  nein  

Deutsch im Fachstudium nach DSH/TestDaF: 

Prüfungsgespräche und Präsentieren im 

akademischen Kontext (Kurs de42b)  

(Bedarf d er Genehmigung durch den 

Studiendekan)  

Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

12013  B/M  2 SoSe/WiSe 2 S Schlüsselkompetenz  nein  

Deutsch UNIcert IV, Teil A: Akademisches 

Schreiben. Hausarbeiten schreiben -  Grammatik in 

der Wissenschaftssprache anwenden  

(Bedarf der Genehmigung durch den 

Studiendekan)  

Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

12003  B/M  4 SoSe/WiSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  

Deutsch UNIcert IV, Teil B: Wissenschaftlich 

präsentieren und diskutieren  

(Bedarf der Genehmigung durch den 

Studiendekan)  

Inte rn. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

12004  B/M  4 SoSe/WiSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  
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Deutsche Fachkommunikation im Maschinenbau 

(I):  Grundlagen für BA und MA  

Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

195101  B/M  2 SoSe 2Ü Schlüsselkompetenz  nein  

Deutsche Fachkommunikation im Maschinenbau 

(II): Vertiefung für BA und MA  

Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

195102  B/M  2 SoSe 2Ü Schlüsselkompetenz  nein  

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten mit 

dem Textsatzprogramm LaTeX  

Wulfhorst  181011  B/M  3 SoSe/WiSe 2 S Schlüsselkompetenz  nein  

Energiepolitik  Vajen/ Brans 

/Pehnt  

143011  M 2 SoSe 1,5 S Schlüsselkompetenz  nein  

Energiewirtschaft  Vajen/Samadi  143010  M 1 WiSe 1V/Block  Schlüsselkompetenz  nein  

Englisch Advanced C1 (ehem. UNIcert IV, Teil 1 -  

Voraussetzung UNIcert III - Zertifikat)  

Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

13040  B/M  2 SoSe/WiSe 2 S Schlüsselkompetenz  nein  

Englisch UNIcert I, Teil 4  Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

13016  B/M  4 SoSe/WiSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  

Englisch UNIcert II, Teil 1, Schwerpunkt: 

Technisches Englisch  

Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

13020  B/M  4 SoSe/WiSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  

Englisch UNIcert III, Teil 1, Schwerpunkt: 

Technisches Englisch  

Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

13030  B/M  4 SoSe/WiSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  

Englisch UNIcert III, Teil 3, Fokus: Academic 

Writing  

Ebest  13019  B/M  4 SoSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  

Fabrikbetriebslehre  

(Pflichtmodul Bachelor Maschinenbau)  

(Pflichtmodul Bachelor Mechatronik (PO 2011))  

(normal belegbar B/M Mechatronik (PO 2016))  

Hesselbach  132001  B 2 WiSe 2 V Schlüsselkompetenz  nein  
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Formula Student Competition  Hesselbach/ 

Hetzler/ 

Wallenta  

191040  B/M  6  

(max. 

8 zus. 

mit 

WP) 

SoSe/WiSe 1- 6PrM Schlüsselkompetenz  ja 

Französisch Mittelstufe, B1/B2  Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

14101/ 

14102  

B/M  2 SoSe/WiSe 2 S Schlüsselkompetenz  nein  

Französisch UNIcert I, 1. Teil  Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

14002  B/M  4 SoSe/WiSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  

Französisch UNIcert I, 2. Teil  Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

14003  B/M  4 SoSe/WiSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  

Französisch UNIcert I, 3. Teil  Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

14004  B/M  4 SoSe/WiSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  

Grundlagen des gewerblichen Rechtsschutzes 

(Patente ð Marken ð Design)  

Krömker/  

Walther/Hinz  

195110  B/M  2 WiSe 2 V/ 

Block  

Schlüsselkompetenz  nein  

Hochschulbildung, Energie, Umwelt und 

Nachhaltigkeit in Lateinamerika und der Karibik  

Prof. Gomez  Ausfall im 

SS2021 

B/M    SoSe/WiSe 2 S Schlüsselkompetenz  nein  

Ideenwerkstatt MACHEN!  Martin/ von 

Garssen 

10301 -

10303  

B/M  3 -  4 SoSe/WiSe 2 S Schlüsselkompetenz  nein  

Intercultural Communication China/Germany  Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

11012  B/M  2 im Wechsel 

mit 

Angebot in 

deutsch  

2 S Schlüsselkompetenz  nein  
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Interkulturelle Kommunikation China/Deutschland  Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

11011  B/M  1 im Wechsel 

mit 

Angebot in 

englisch  

1S Schlüsselkompetenz  nein  

Interkulturelle Kompetenzen  Intern. 

Studie n-

zentrum (ISZ)  

30001  B/M   2- 4 SoSe/WiSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  

Italienisch Grundstufe I, A1  Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

15001  B/M  4 SoSe/WiSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  

Italienisch Grundstufe I, A2  Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

15002  B/M  4 SoSe/WiSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  

Leitung von Tutorien Bachelor  Studiendekan  195011  B 2 SoSe/WiSe 30h/Cr. 

\ \ 2P 

Schlüsselkompetenz  ja 

Leitung von Tutorien Master  Studiendekan  195011/  

195013  

M 2 SoSe/WiSe 30h/Cr. 

\ \ 2P 

Schlüsselkompetenz  nein  

MATLAB -  Grundlagen und Anwendungen  Kroll/ 

Dürrbaum  

112005  B 3 SoSe 2 P Schlüsselkompetenz  nein  

Mensch - Maschine - Systeme 1 (mit Seminarteil)  Schmidt  102017  B/M 

(nicht 

ME) 

6 WiSe 2 V/2 S  Schlüsselkompetenz  ja 

Mensch - Maschine - Systeme 1  

(Pflichtmodul Bachelor Mechatronik)  

Schmidt  102008  B/M  3 WiSe 2 V Schlüsselkompetenz  ja 

Mitarbeit im Schülerforschungszentrum 

Nordhessen SFN  

(Organisation und Anmeldung beim Studiendekan)  

Studiendekan  195017  B/M  2- 4 SoSe/WiSe 2- 4 PrM Schlüsselkompetenz  nein  

Mitarbeit in studentischen Gremien (mind. zwei 

Semester, studiengangsübergreifend möglich)  

Studiendekan  195010/  

195014  

B/M   1- 4 SoSe/WiSe 30h/Cr. 

\ \ 2- 4Pr 

Schlüsselkompetenz  ja 

Personalführung  Sträter  101023  M 3 SoSe 2S Schlüsselkompetenz  ja 
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Präsentation und Moderation  (I) Sträter  101013  B 3 SoSe/WiSe 2S Schlüsselkompetenz  ja 

Portugiesisch Grundstufe I, A1  Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

19001  B/M  2 SoSe/WiSe 4S Schlüsselkompetenz  nein  

Projektmanagement  1 -   Grundlagen des 

Projektmanagements  Teil 1  

(mit Übung)  

Spang 103011  B/M  3 WiSe 2V+Ü  Schlüsselkompetenz  ja 

Projektmanagement  2 -  Grundlagen des 

Projektmanagements Teil 2  

(mit Übung)  

Spang 103012  B/M  3 SoSe 2V+Ü  Schlüsselkompetenz  ja 

Projektmanagement 3 -  Vertiefung (I) Spang 103003  B/M  6 WiSe 4HS Schlüsselkompetenz  ja 

Projektmanagement 6 -  Internationales 

Projektmanagement  

Spang 103006  M (nicht 

ME) 

3 WiSe 2S Schlüsselkompetenz  ja 

Projektmanagement 9 ð Möglichkeiten und 

Grenzen von Projektmanagement - Software  

Spang 103010  B/M  3 nach 

Bedarf  

2 S Schlüsselkompetenz  ja 

Prozessmanagement  Refflinghaus  104013  B/M  3 SoSe 2V Schlüsselkompetenz  ja 

Prozessmanagement Übung (I)  Refflinghaus  104014  B/M  3 SoSe 2 Ü Schlüsselkompetenz  ja 

Qualitätsmanagement I ð Grundlagen und 

Strategien  

Refflinghaus  104031  B/M  3 WiSe 2 V Schlüsselkompetenz  ja 

Qualitätsmanagement I -  Übung  Refflinghaus/ 

Esser 

104009  B/M  3 WiSe 2Ü Schlüsselkompetenz  ja 

Qualitätsmanagement II ð Konzepte und Methoden  Refflinghaus  104032  B/M  3 SoSe 2 V Schlüsselkompetenz  ja 

Qualitätsmanagement II -  Übung  Refflinghaus/ 

Esser 

104023  B/M  3 SoSe 2Ü Schlüsselkompetenz  ja 

Qualitätsmanagement Projektseminar -  

Anwendung des Qualitätsmanagements  

Refflinghaus  104022  B/M  3 SoSe 2S Schlüsselkompetenz  ja 
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Qualitätsmanagement Projektseminar -  

Grundlagen des Qualitätsmanagments  

Refflinghaus  104021  B/M  3 WiSe 2S Schlüsselkompetenz  ja 

Schwedisch Grundstufe I, A1  Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

21001  B/M  4 SoSe/WiSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  

Spanisch UNIcert I, 3. Teil  Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

22004  B/M  4 SoSe/WiSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  

Spanisch UNIcert I, Teil 1  Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

22002  B/M  4 SoSe/WiSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  

Spanisch UNIcert I, Teil 2  Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

22003  B/M  4 SoSe/WiSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  

Spanisch UNIcert II, 1. Teil  Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

22010  B/M  4 SoSe/WiSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  

Spanisch UNIcert II, 2. Teil  Intern. 

Studien -

zentrum (ISZ)  

22011  B/M  2 SoSe/WiSe 2 S Schlüsselkompetenz  nein  

Speed Reading  Potzner  710021 -

23  

B/M  2 SoSe 2 S/ 

Block  

Schlüsselkompetenz  nein  

Studienlotsen  N.N.  195015  B/M  2 WiSe 1,5P Schlüsselkompetenz  nein  

Team-  und Konfliktmanagement  Sträter  101026  B/M  3 WiSe 2 S Schlüsselkompetenz  ja 

Teamarbeit  Geihs 181013  B 3 SoSe/WiSe 2 S Schlüsselkompetenz  nein  

Umweltwissenschaftliche Grundlagen für 

Ingenieure  

Schaldach 

(CESR/FB 16) 

123002  B/M  3 WiSe 2 V Schlüsselkompetenz  nein  

Unternehmensgründung -  ClimaTec!  Hesselbach  132019 

(3CP) 

132020 

(6CP) 

B/M  3- 6 WiSe 4 S Schlüsselkompetenz  nein  
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Vektoranalysis  Wallenta  121102  B/M  4 SoSe 3V/1Ü  Schlüsselkompetenz  nein  

Vom Hörsaal in die Berufspraxis: 

Wissenschaftskommunikation für Ingenieur*innen  

Koch  122001  B/M  3 SoSe/WiSe 2 S Schlüsselkompetenz  nein  

Wissenschaftliches Schreiben und Präsentieren  

(Pflichtmodul Bachelor Mechatronik (PO 2016))  

(normal belegbar B/M Mechatronik (PO 2011) und 

B/M Maschinenbau)  

Hetzler/ 

Koch  

195201  B/M  2 SoSe/WiSe 2 S/ 

Block  

Schlüsselkompetenz  nein  

Workshop zur Leitung von Tutorien  Studiendekan  195012  B/M   1 o. 3  SoSe/WiSe 

(je nach 

Nachfrage)  

30h/Cr. 

\ \ 2P/ 

Block  

Schlüsselkompetenz  nein  

 

 

Hinweis zum Angebot des Internationalen Studienzentrum (ISZ) / Sprachenzentrum: Das Angebot des ISZ ist umfassend und vielseitig, was durch den FB 15  

nachdrücklich unterstützt wird.  

 

Bitte info rmieren Sie sich frühzeitig, ob und in welchem Umfang ihr geplantes und in der Liste au fgeführte Modul tatsächlich angeboten wird!  
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Pflichtmodule  

FEM (Finite Element Methode) ð Grundlagen und Anwendung  

 Finite Element Methods ð Basics and Applications  

Nummer/Code   

Modulname   FEM  (Finite Element Methode) ð Grundlagen und Anwendung  

Art des Moduls  Pflichtmodul  

Lernergebnisse, 

Kompetenzen 

(Qualifikationsziele)  

Die Studierenden verstehen die Methode der finiten Elemente und ihre 

Anwendung in Strukturmechanik und allgemeinen Feldproblemen. Die 

theoretischen und  mathematischen Grundlagen der Methode werden 

vorgestellt und diskutiert. Die Studierenden erlernen in praktischen 

Beispielen die strukturierte Abarbeitung von komplexen Aufgaben mit 

Hilfe der FEM.  

Lehrveranstaltungsarten  VLmP 2 SWS 

Ü 2 SWS 

Lehrinhalte  ¶ Vorbetrachtungen an der Matrix - Steifigkeitsmethode;  

¶ Konzept der FEM;  

¶ Prinzip der virtuellen Arbeit und Galerkin - Methode;  

¶ Wahl der Ansatzfunktionen;  

¶ Gebietstransformation;  

¶ Numerische Integration;  

¶ Berechnung der Elementmatrix;  

¶ Zusammenbau der Gesamtma trix;  

¶ Einbau der Randbedingungen;  

¶ Lösung des Gleichungssystems;  

¶ FEM in der Dynamik;  

¶ Kondensation und Reduktion;  

¶ FEM bei nichtlinearen Problemen -  Kontakt;  

¶ Wärmeleitungsprobleme;  

¶ Grundregeln der praktischen Anwendung (Fehlerquellen, 

Elementierung, Vern etzung, Netzaufbau, Kompatibilität, Genauig -

keit, Qualität eines Ergebnisses)  

Titel der 

Lehrveranstaltungen  

FEM  (Finite Element Methode) ð Grundlagen und Anwendung  

(Lehr - / Lernformen)  

Lehr -  und Lernmethoden 

(ZEVA) 

Vorlesung, Übungen und Gruppendiskussionen  

Verwendbarkeit des Moduls  M. Sc. Maschi nenbau  

M. Sc. Mechatronik  

Dauer des Angebotes des 

Moduls  

Ein Semester  

Häufigkeit des Angebotes 

des Moduls  

Jedes Winter semester  

Sprache deutsch  

Empfohlene (inhaltliche) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Technische Mechanik 1 - 3, Höhere Mathematik 1 - 3 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Empfohlen:  Technische Mechanik 1 - 3,  Höhere Mathematik 1 - 3 
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Studentischer 

Arbeitsaufwand  

2 SWS VL (30 Std.)  

2 SWS Ü (30 Std.) 

Selbststudium 120 Std.  

Studienleistungen  -  

Voraussetzung für 

Zulassung zur 

Prüfungsleistung  

-  

Prüfungsleistung  Klausur 90 Min.  

Anzahl Credits für das 

Modul  

6 Credits  

Lehreinheit  Fachbereich 15  

Modulverantwortliche/r  Prof. Ad rian  Rienäcker  

Lehrende des Moduls  Prof. Adrian Rienäcker  

Medienformen  Vorlesungs -  und Übungsfolien im PDF - Format  

Literatur  ¶ Betten, J.: Finite Elemente für Ingenieure I, II, Springer - Verlag, 1997  

¶ Klein, B.: FEM -  Grundlagen und Anwendungen der Finite - Element -

Methode im Maschinen -  und Fahrzeugbau. Vieweg - Verlag, 

Wiesbaden, 8. Aufl., 2009  

¶ Zienkiewicz, O. C.: Methode der finiten Elemente. Hanser - Verlag,       

München, 2. Aufl., 1984  
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FEM  (Finite Element Methode) -  Grundlagen  

finite elements method ð mechanical fundamentals  

Nummer/Code   

Modulname   FEM  (Finite Element Methode) -  Grundlagen  

Art des Moduls  Pflichtmodul  

Lernergebnisse, 

Kompetenzen 

(Qualifikationsziele)  

Die Studierenden können einfache und komplexe Bauteile oder 

Bauteilgruppen mit Hilfe der Methode der finiten Elemente berechnen. 

Sie verfügen über Kenntnisse gängiger FE - Techniken, wie sie im 

Berechnungswesen anzutreffen sind. Sie können die Güte von 

Näherungsergebnissen aus der finiten Elementmethode beurteilen und 

verfügen über  Kompetenzen bei der Modellierung von komplizieren 

Bauteilen.  

Lehrveranstaltungsarten  VLmP 3 SWS 

HÜ 1 SWS 

Lehrinhalte  ¶ Kinematische Beziehung und Gleichgewicht  

¶ Materialgleichungen  

¶ Herleitung der Variationsgleichung für elastische Kontinua als 

Grundlage der Verschiebungsmethode für die FEM,  

¶ Diskretisierung der Feldfunktionen im Integrationsgebiet und 

Diskussion der Kontinuitätsanforderungen an die Ansatz -

funktionen,  

¶ Aufbau der Elem ent -  und Gesamtstrukturmatrizen,  

¶ FE- Techniken für Kontinuumselemente (LAGRANGE -  und 

Serendipity - Ansatz, hierarchische Formfunktionen, isoparame -

trische Elemente, numerische Integration, nicht konforme Elemente, 

Axialsymmetrische und inkompressible finite Elemente)  

Titel der 

Lehrveranstaltungen  

FEM  (Finite Element Methode) ð Grundlagen  

(Lehr - / Lernformen)  

Lehr -  und Lernmethoden 

(ZEVA) 

Vorlesung und Praktikum  

Verwendbarkeit des Moduls  M. Sc. Maschi nenbau  

M. Sc. Mechatronik  

Dauer des Angebotes des 

Moduls  

Ein Semester  

Häufigkeit des Angebotes 

des Moduls  

Jedes Sommersemester  

Sprache deutsch  

Empfohlene (inhaltliche) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Technische Mechanik 2, Höhere Mathematik 2 und 3,  Grundlagen der 

Elektrotechnik II, Physik  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Empfohlen: Technische Mechanik II, Höhere Mathematik 2 und 3,  

Grundlagen der Elektrotechnik II, Physik  

Studentischer 

Arbeitsaufwand  

3 SWS VL (45 Std.) 

1 SWS HÜ (15 Std.) 

Selbststudium 120 Std.  

Studienleistungen  -  
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Voraussetzung für 

Zulassung zur 

Prüfungsleistung  

Hausübungen auf Testat  

Siehe Prüfungsordnung gemäß § 6 Absatz 4  

Prüfungsleistung  Klausur 120  Min.  

Anzahl Credits für das 

Modul  

6 Credits  

Lehreinheit  Fachbereich 15  

Modulverantwortliche/r  Prof. Anton Matzenmiller  

Lehrende des Moduls  Prof. Anton Matzenmiller  

Medienformen  ¶ Folien  

¶ Tafelanschrieb  

¶ Skript  

Literatur  ¶ Hughes, T.J.R.: "The Finite Element Method", Prentice Hall, 1987.  

¶ Zienkiewicz, O.C. und Taylor, R.L.: "The Finite Element Method", 

McGraw Hill, 1989.  

¶ Bathe, K. - J.: "Finite Elemente Methoden", Springer Verlag, 1982.  

¶ Link, M.: "Finite Elemente in Statik und Dynamik", Teubner Verlag, 

2002.  
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Höhere Mathematik 4 ð Numerische Mathematik für Ingenieure  

Numeric al Mathematics for Engineers  

Nummer/Code   

Modulname   Höhere Mathematik 4 ð Numerische Mathematik für Ingenieure  

Art des Moduls  Pflichtmodul  

Lernergebnisse, 

Kompetenzen 

(Qualifikationsziele)  

Die Studierenden sind in der Lage, die mathematische Fachsprache im 

Rahmen der numerischen Mathematik angemessen zu verwenden. Die 

Studierenden können Inhalte aus verschiedenen Themenbereichen der 

numerischen Mathematik sinnvoll verknüpfen.  

Lehrveranstaltungsarten  VLmP 3 SWS 

HÜ 1 SWS 

Lehrinhalte  ¶ Verfahren zur Lösung linearer und nicht linearer Gleichungs systeme  

¶ Interpolation  

¶ Numerische Integration  

¶ Numerische Methoden für Differentialgleichungen  

Titel der 

Lehrveranstaltungen  

Höhere Mathematik 4 -  Numerische Mathematik für Ingenieure  

(Lehr - / Lernformen)  

Lehr -  und Lernmethoden 

(ZEVA) 

Vorlesung en, Hörsaalübungen  

Verwendbarkeit des Moduls  B. Sc. Maschi nenbau  

M. Sc. Maschinenbau  

¶ Pflichtmodul  

¶ Wahlpflichtmodul   

M. Sc. Mechatronik  

M. Sc. Regenerative Energien und Energieeffizienz  

Dauer des Angebotes des 

Moduls  

Ein Semester  

Häufigkeit des Angebotes 

des Moduls  

Jedes Sommer semester  

Sprache deutsch  

Empfohlene (inhaltliche) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Fundierte Kenntnisse der Inhalte der Module Höhere Mathematik 1 und  

2 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Empfohlen: Fundierte Kenntnisse der Inhalte der Module Höhere 

Mathematik 1 und 2  

Studentischer 

Arbeitsaufwand  

3 SWS VL (45 Std.) 

1 SWS HÜ (15 Std.) 

Selbststudium 120 Std.  

Studienleistungen  Studienleistungen werden vom jeweiligen Dozenten zu Beginn der 

Lehrveranstaltung festgelegt.  

Voraussetzung für 

Zulassung zur 

Prüfungsleistung  

Studienleistung  

Siehe Prüfungsordnung gemäß § 6 Absatz 4  

Prüfungsleistung  Klausur 120 - 180  Min.  

Anzahl Credits für das 

Modul  

6 Credits  
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Lehreinheit  Fachbereich 1 0 

Modulverantwortliche/r  Prof. Andreas Meister  

Lehrende des Moduls  Alle Dozenten des Institutes Mathematik  

Medienformen  ¶ Tafel  

¶ Beamer 

¶ elektronische Lernplattform  

Literatur  ¶ Hanke - Bourgeois: Grundlagen  der Numerischen Mathematik und 

des wissenschaftlichen Rechnens  

¶ Plato: Numerische Mathematik kompakt  

¶ Köckler, Schwarz: Numerische Mathematik  

¶ Meister: Numerik linearer Gleichungssysteme  
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Höhere Mathematik 4 ð Stochastik für Ingenieure  

Stochastics for Engineers  

Nummer/Code   

Modulname   Höhere Mathematik 4 ð Stochastik für Ingenieure  

Art des Moduls  Pflichtmodul  

Lernergebnisse, 

Kompetenzen 

(Qualifikationsziele)  

Die Studierenden beherrschen elementare stochastische Denkweisen. 

Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse in der stochastischen 

Modellierung und beherrschen die Grundlagen der Schätz -  und 

Testtheorie. Die Studierenden sind in der Lage, eine statistische 

Software zu bedienen und anzuwenden.  

Lehrveranstaltungsarten  VLmP 2 SWS 

HÜ 2 SWS 

Lehrinhalte  ¶ Grundkenntnisse in R  und die Erzeugung von Zufallszahlen in R  

¶ Wahrscheinlichkeitsraum, Zufallsvariable, Verteilungsfunktion  

¶ Diskrete und stetige Verteilungen  

¶ Bedingte Wahrscheinlichkeiten, stochastische Unabhängigkeit  

¶ Erwartungswert, Varianz, Quantile  

¶ Gesetze der großen Zahlen  

¶ Kovarianz, Regression  

¶ Punktschätzungen  

¶ Erwartungstreue, Konsistenz, Maximum - Likelihood - Schätzungen  

¶ Tests bei Normalverteilung  

¶ Nichtparametrische Tests  

¶ Konfidenzintervalle  

Titel der 

Lehrveranstaltungen  

Höhere Mathematik 4 ð Stochastik für Ingenieure  

(Lehr - / Lernformen)  

Lehr -  und Lernmethoden 

(ZEVA) 

Vorlesungen, Übungen  

Verwendbarkeit des Moduls  M. Sc. Maschi nenbau  

¶ Pflichtmodul  

¶ Wahlpflichtmodul  

M. Sc. Mechatronik  

M. Sc. Regenerative Energien und Energieeffizienz  

Dauer des Angebotes des 

Moduls  

Ein Semester  

Häufigkeit des Angebotes 

des Moduls  

Jedes Winter semester  

Sprache deutsch  

Empfohlene (inhaltliche) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Kenntnisse der Inhalte der Module Höhere Mathematik 1 und 2  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Empfohlen: Kenntnisse der Inhalte der Module Höhere Mathematik 1 

und 2  

Studentischer 

Arbeitsaufwand  

2 SWS VL (30 Std.) 

2 SWS HÜ (30 Std.) 

Selbststudium 120 Std.  
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Studienleistungen  Studienleistungen werden vom jeweiligen Dozenten zu Beginn der 

Lehrveranstaltung festgelegt.  

Voraussetzung für 

Zulassung zur 

Prüfungsleistung  

Studienleistungen  

Siehe Prüfungsordnung gemäß § 6 Absatz 4  

Prüfungsleistung  Klausur 120 - 180 Min.  

Anzahl Credits für das 

Modul  

6 Credits  

Lehreinheit  Fachbereich 1 0 

Modulverantwortliche/r  Prof. Felix Lindner  

Lehrende des Moduls  Alle Dozenten des Institutes Mathematik  

Medienformen  ¶ Tafel  

¶ Beamer 

¶ elektronische Lernplattform  

Literatur  ¶ Cramer, E. und Kamps, U. (2008). Grundlagen der 

Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik. Springer, Berlin.  

¶ Dalgaard, P. (2002). Introductory Statistics with R. Springer, Berlin.  

¶ Krengel, U. (2000). Einführung in die Wahrscheinlichkeitstheorie 

und Stati stik. Vieweg, Braunschweig.  

¶ DIALEKT- Projekt (2002). Statistik interaktiv. Deskriptive Statistik. 

Springer, Berlin.  

¶ Moeschlin, O. (2003). Experimental Stochastics. Springer, Berlin.  

¶ Sachs, L., Hedderich, J. (2006). Angewandte Statistik. 

Methodensammlung mit R. Springer, Berlin.  

¶ R. Schlittgen (2005). Das Statistiklabor. Einführung und 

Benutzerhandbuch. Springer, Berlin.  

¶ Verzani, J. (2004). Using R for Introductory Statistics. Chapman  & 

Hall /CRC, London.  
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Modellierung und Simulation ð Analyse kontinuierlicher Systeme   

Modelling and Simulation ð Analysis of continuous systems  

Nummer/Code   

Modulname   Modellierung und Simulation ð Analyse kontinuierlicher Systeme  

Art des Moduls  Pflichtmodul  

Lernergebnisse, 

Kompetenzen 

(Qualifikationsziele)  

Die Studierenden verfügen über vertiefende Kenntnisse zur Herleitung 

und Analyse mathematischer Modelle zur Anwendung auf Apparate 

und Prozesse im Maschinenbau. Sie sind in der Lage, reale 

Problemstellungen zu modellieren, dabei sinnvolle Vereinfachungen zu 

erkennen und durch Simulationen Vorhersagen zu extrahieren. 

Modellbildung und Simulation ist eine Kernkompetenz eines 

Entwicklungsingenieurs mit Masterabschluss.  

Lehrveranstaltungsarten  VLmP 3 SWS 

HÜ 1 SWS 

Lehrinhalte  ¶ Einführung in die mathematische Modellbildung (Begriffe, 

Anwendungen, Herleitung und Analyse, Klassifizierung)  

¶ Kontinuierliche Modellierung und Simulation (gewöhnliche und 

partielle Differentialgleichungen, Lösungsverfahren, I dentifikation)  

¶ Anwendungsfelder (Regelungs -  und Automatisierungstechnik, 

Mehrkörpersysteme, Strömungsmechanik)  

Titel der 

Lehrveranstaltungen  

Modellierung und Simulation ð Analyse kontinuierlicher Systeme  

(Lehr - / Lernformen)  

Lehr -  und Lernmethoden 

(ZEVA) 

Vorlesung und Übung  

Verwendbarkeit des Modul s M. Sc. Maschi nenbau  

M. Sc. Mechatroni k 

¶ Wahlpflichtmodul  

Dauer des Angebotes des 

Moduls  

Ein Semester  

Häufigkeit des Angebotes 

des Moduls  

Jedes Sommersemester,  

alternativ im Wintersemester : Modellierung und  Simulation ð 

Modellgestützte Fabrikplanung (Prof. Sigrid Wenzel)  

Sprache deutsch  

Empfohlene (inhaltliche) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Höhere Mathematik 4  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Empfohlen: Höhere Mathematik 4  

Studentischer 

Arbeitsaufwand  

3 SWS VL (45 Std.) 

1 SWS HÜ (15 Std.) 

Selbststudium 120 Std.  

Studienleistungen  Studienleistungen werden vom jeweiligen Dozenten zu Beginn der 

Lehrveranstaltung festgelegt.  

Voraussetzung für 

Zulassung zur 

Prüfungsleistung  

Studienleistungen  

Siehe Prüfungsordnung gemäß § 6 Absatz 4  
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Prüfungsleistung  Klausur 9 0- 120 Min.  

Anzahl Credits für das 

Modul  

6 Credits  

Lehreinheit  Fachbereich 15  

Modulverantwortliche/r  Prof. Olaf Wünsch  

Lehrende des Moduls  Prof. Olaf Wünsch und andere  

Medienformen  ¶ Folien  

Literatur  ¶ Scherf, H.: Modellbildung und Simulation dynamischer Systeme. 

Oldenbourg Verlag, München, 2007  

¶ Bungartz, S. et. Al.: Modellbildung und Simulation: Eine 

anwendungsorientierte Einführung. Springer, Berlin, 2009  

¶ Kahlert,  J.: Simulation technischer Systeme. Vieweg, Wiesbaden, 

2004  

¶ Ljung, L.: System identification. PTR Prentice Hall, Upper Saddle 

River, 1999  
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Modellierung und Simulation ð Modellgestützte Fabrikplanung  

Modelling and Simulation ð Model - based Factory Planning  

Nummer/Code   

Modulname   Modellierung und Simulation ð Modellgestützte Fabrikplanung  

Art des Moduls  Wahlpflichtmodul  

Lernergebnisse, 

Kompetenzen 

(Qualifikationsziele)  

Durch das vermittelte Methodenwissen sind die Studierenden in der 

Lage, die Komplexität der ereignisdiskreten Simulation als modell -

gestützte Analysemethode zu verstehen, ihre Anwendbarkeit für eine 

konkrete Aufgabenstellung zu bewerten und sie in konkreten 

Fallbeispielen in der Fabrikplanung einzusetzen. Die Veranstaltung 

geht ex emplarisch auch auf industrielle Anwendungen und aktuelle 

Forschungsthemen ein. Die Studierenden lernen die Erkenntnisse 

eigenständig auf ähnlich gelagerte Aufgabenfelder außerhalb der 

Fabrikplanung zu übertragen (Call - Center - Simulation, Supply Chain -

Betrachtungen).  

Lehrveranstaltungsarten  VLmP 2 SWS 

HÜ 2 SWS 

Lehrinhalte  Die Veranstaltung umfasst den Einsatz der ereignisdiskreten 

Simulation bei der Planung von Produktions -  und Logistikanlagen 

sowie die konkrete Anwendung eines am Markt eingesetzten 

Simula tionswerkzeuges zur Durchführung kleiner Simulationsstudien. 

Folgende Themen werden im Einzelnen behandelt:  

¶ System-  und modelltheoretische Grundlagen  

¶ Bediensysteme  

¶ analytische Berechnungsverfahren für ausgewählte Frage stellungen  

in der Fabrikplanung; Abgrenzung zu simulations gestützten 

Verfahren  

¶ Stochastik: Wahrscheinlichkeitsbegriff, Zufallszahlen, diskrete und 

stetige Zufallsgrößen, Wahrscheinlichkeitsverteilungen, Schätz-  

und Testverfahren,  Fragen der Anwendung  

¶ Simulationsmethoden/Schedulingstrateg ien und Modellierungs -

konzepte  

¶ Vorgehensmodelle der Simulation: Konzeptuelles und formales 

Modell, Datenmanagement, Validierung und Verifikation, 

Experimentplanung,  Ergebnisaufbereitung/ - interpretation  

¶ Überblick über Simulationswerkzeuge in Produktion un d Logistik  

¶ Beispiele für Industrieanwendungen, Grundregeln und Checklisten  

Die begleitenden Übungen dienen der praktischen Anwendung eines 

Simulationswerkzeugs. Dabei liegt der Schwerpunkt auf der 

Modellerstellung und der Analyse der Ergebnisse im Hinblick  auf ein 

vorgegebenes Untersuchungsziel.  

Titel der 

Lehrveranstaltungen  

Modellierung und Simulation ð Modellgestützte Fabrikplanung  

(Lehr - / Lernformen)  

Lehr -  und Lernmethoden 

(ZEVA) 

Vorlesung, Übungen, Gruppenarbeit, Simulationsübungen am Rechner, 

Präsentationen, Gruppendiskussionen  

Verwendbarkeit des Modul s M. Sc. Maschi nenbau  

¶ Pflichtmodul  
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¶ Wahlpflichtmodul  

M. Sc. Mechatroni k 

M. Sc. Wirtschaftsingenieurwesen  

Dauer des Angebotes des 

Moduls  

Ein Semester  

Häufigkeit des Angebotes 

des Moduls  

Jedes Winter semester  

alternativ im Sommersemester : Modellierung und Simulation ð Analyse 

kontinuierlicher Systeme  (Prof. Olaf Wünsch ) 

Sprache deutsch  

Empfohlene (inhaltliche) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Höhere Mathematik 4 ð Stochastik für Ingenieure  

Materialflusssysteme  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Empfohlen: Höhere Mathematik 4 ð Stochastik für Ingenieure  

Studentischer 

Arbeitsaufwand  

2 SWS VL (30 Std.) 

2 SWS HÜ (30 Std.) 

Selbststudium 120 Std.  

Studienleistungen  -  

Voraussetzung für 

Zulassung zur 

Prüfungsleistung  

Siehe Prüfungsordnung gemäß § 6 Absatz 4  

Prüfungsleistung  Klausur 9 0 Min.  

Anzahl Credits für das 

Modul  

6 Credits  

Lehreinheit  Fachbereich 15  

Modulverantwortliche/r  Prof. Sigrid Wenzel  

Lehrende des Moduls  Prof. Sigrid Wenzel  

Medienformen  ¶ Tafel  

¶ Rechner und Beamer  

¶ vorlesungsbegleitende Unterlagen  

Literatur  Die folgende Literaturliste stellt einen Auszug dar; sie wird jeweils zu 

Beginn der Veranstaltung aktualisiert und ergänzt:  

¶ Arnold, D.; Furmans, K.: Materialfluss in Logistiksystemen. Springer, 

Berlin, 2009.  

¶ Fahrmeir, L. et al: Statistik. Springer, Berlin, 2012.  

¶ Law, A.M.: Simulation Modeling and Analysis, McGraw - Hill, Boston, 

2014.  

¶ Rabe, M.; Spieckermann, S.; Wenzel, S.: Verifikation und 

Validierung. VDI Springer, Berlin, 2008  

¶ VDI 3633, Simulation von Logistik - , Materialfluss -  und 

Produktionssystemen. Beuth, Düsseldorf, Blatt 1 ff.  

¶ Wenzel et al.: Qualitätskriterien für die Simulation in Produktion und 

Logistik. VDI Springer, Berlin, 2008.  
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Schlüsselkompetenzen  

Für Schlü sselk om petenzen gelten die Rahmenvorg aben für Schlüsselk ompetenzen der Uni versität  

Kassel in der jeweils geltenden Fassung.  

 

Insgesamt  sind neun  Credits als Leistung snachwei s zu  erbri ngen. Aus welchem der oben genann ten 

Kom petenzb erei che die Leistung snachweise erbracht werden, oblieg t der Entscheidung des/d er 

Studieren den.  

 

Für den Berei ch Schlü sselk ompetenzen müssen  die zugehöri gen Veranstaltungen der Liste entnomm en 

werden, welche auf der Studiengangs- Hom epage veröff ent li cht ist.  

 

Das Angebot des Sprachenzentrums ist ausschließlich der Liste der Schlüsselkompetenzen zu 

entnehmen, welche auf der Studiengangs- Homepage des Fachbereiches Maschinenbau veröffentlicht 

ist sowie der Homepage und den Veröffentlichungen des Sprachenzentrums:  

http://www.uni - kassel.de/einrichtungen/sprz/sprachenzentrum.html  

  

http://www.uni-kassel.de/einrichtungen/sprz/sprachenzentrum.html
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Arbeits -  und Organisationspsychologie 1  

Work and Organizational Psychology 1  

Nummer/Code   

Modulname   Arbeits -  und Organisationspsychologie 1  

Art des Moduls  Schlüsselkompetenz  

Lernergebnisse, 

Kompetenzen 

(Qualifikationsziele)  

Die Studierenden erkennen, dass technische Produkte, Produktions -

abläufe und auch andere Prozesse innerhalb einer Organisation 

wesentlich durch eine menschengerechte Gestaltung der Arbeitsmittel 

und Arbeitsabläufe bestimmt sind. Den Studierenden ist die Bedeutung 

dieses Faktors bewusst und sie wissen, welche Grundlagen und 

Modellvorstellungen zur Analyse, Bewertung un d Gestaltung 

menschlicher Arbeit zur Verfügung stehen müssen.  

Lehrveranstaltungsarten  VLmP 2 SWS 

Lehrinhalte  Gegenstand der Vorlesung sind die Ziele, Aufgaben sowie die 

theoretischen und methodischen Grundlagen der Arbeitspsychologie. 

Schwerpunkte sind:  

¶ Ergonomie und Arbeits -  und Organisationspsychologie und deren 

historische Entwicklung  

¶ Informationsverarbeitung des Menschen  

¶ Mensch - Maschine - System und Systemergonomie  

¶ Arbeitsorganisation  

¶ Arbeitssystemgestaltung (Gestaltung der Arbeitsumgebung, 

Arbeitsplatz -  und Arbeitsmittelgestaltung)  

Titel der 

Lehrveranstaltungen  

Arbeits -  und Organisationspsychologie 1  

(Lehr - / Lernformen)  

Lehr -  und Lernmethoden 

(ZEVA) 

Vorlesung  

Verwendbarkeit des Moduls  B. Sc. Maschi nenbau 

B. Sc. Mechatronik  

M. Sc. Maschinenbau  

M. Sc. Mechatronik  

M. Sc. Regenerative Energien und Energieeffizienz  

M. Ed. Wirtschaftspädagogik  

M. Sc. Psychologie  

M. Sc. Wirtschaft, Psychologie, Management  

Dauer des Angebotes des 

Moduls  

Ein Semester  

Häufigkeit des Angebotes 

des Moduls  

Jedes Sommer semester  

Sprache deutsch  

Empfohlene (inhaltliche) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

-  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

-  

Studentischer 

Arbeitsaufwand  

2 SWS VL (30 Std.) 

Selbststudium 30 Std.  
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Studienleistungen  -  

Voraussetzung für 

Zulassung zur 

Prüfungsleistung  

-  

Prüfungsleistung  Klausur 90  Min.  oder mündliche Prüfung 30 Min.  

Anzahl Credits für das 

Modul  

3 Credits  

Lehreinheit  Fachbereich 1 5 

Modulverantwortliche/r  Prof. Oliver Sträter  

Dr. Jürgen Pfitzmann  

Lehrende des Moduls  Prof. Oliver Sträter  

Medienformen  Vorlesung  

Literatur  ¶ Frieling,E. & Sonntag,K. - H. (1999) Arbeitspsychologie  

¶ Zimolong, B. & Konrad, U. (2003; Eds.) Ingenieurspsychologie. 

Enzyklopädie der Psychologie. Hogrefe. Göttingen.  

¶ Sträter, O. (2005) Cognition and safety -  An Integrated Approach to 

Systems Design and Performance Assessment. Ashgate. Aldershot.  

¶ Schmidtke, H. (1993) Ergonomie. Hanser. München.  
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Arbeits -  und Organisationspsychologie 2  

Work and Organizational Psychology 2  

Nummer/Code   

Modulname   Arbeits -  und Organisationspsychologie 2 

Art des Moduls  Schlüsselkompetenz  

Lernergebnisse, 

Kompetenzen 

(Qualifikationsziele)  

Lernprozesse und Arbeitsstrukturen stehen in modernen Unter nehmen 

im Zentrum arbeitspsychologischen Handelns. Personelle Voraus -

setzungen der Mitarbeiter und Förderung durch geeignete Trainings -  

und Entwicklungsmaßnahmen sind ebenso von zentraler Bedeutung 

wie die Vermeidung negativer Beanspruchungs folgen, wie Stress, 

Burnout oder Mobbing.  

Studierende verfügen über Kenntni sse von Konzepten humaner 

Arbeitsgestaltung.  

Die Vorlesung baut auf Arbeitspsychologie 1 auf.  

Lehrveranstaltungsarten  VLmP 2 SWS 

Lehrinhalte  Gegenstand der Vorlesung sind die organisatorischen Aspekte und 

Umsetzungen der theoretischen und methodischen Grundlagen der 

Arbeitspsychologie.  

Schwerpunkte sind:  

¶ Produktionsgestaltung  

¶ Betriebsmanagement und Gesundheitsmanagement  

¶ Qualifikation & Training (Personale Voraussetzungen und Kompe -

tenz entwicklung)  

¶ Personalführung (Motivation und Führung) und Gruppenarbeit  

¶ Methoden der empirischen psychologischen zur Organisations -

gestaltung  

¶ Strategien und Konzepte der psychologischen Arbeitsgestaltung  

¶ Konzepte der Humanisierung der Arbeitswelt  

¶ Makrostruktur von Arbeitsprozessen  

¶ Konzepte der Verhaltensschulung  

Titel der 

Lehrveranstaltungen  

Arbeits -  und Organisationspsychologie 2 

(Lehr - / Lernformen)  

Lehr -  und Lernmethoden 

(ZEVA) 

Vorlesung  

Verwendbarkeit des Moduls  B. Sc. Maschi nenbau 

B. Sc. Mechatronik  

M. Sc. Maschinenbau  

M. Sc. Mechatronik  

M. Sc. Regenerative Energien und Energieeffizienz  

M. Ed. Wirtschaftspädagogik  

M. Sc. Psychologie  

M. Sc. Wirtschaft, Psychologie, Management  

Dauer des Angebotes des 

Moduls  

Ein Semester  

Häufigkeit des Angebotes 

des Moduls  

Jedes Winter semester  

Sprache Deutsch  
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Empfohlene (inhaltliche) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Arbeits -  und Organisationspsychologie  1 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am  Modul  

-  

Studentischer 

Arbeitsaufwand  

2 SWS VL (30 Std.) 

Selbststudium 30 Std.  

Studienleistungen  -  

Voraussetzung für 

Zulassung zur 

Prüfungsleistung  

-  

Prüfungsleistung  Klausur 90  Min.  oder mündliche Prüfung 30 Min.  

Anzahl Credits für das 

Modul  

3 Credits  

Lehreinheit  Fachbereich 1 5 

Modulverantwortliche/r  Prof. Oliver Sträter  

Dr. Jürgen Pfitzmann  

Lehrende des Moduls  Prof. Oliver Sträter  

Medienformen  Vorlesung  

Literatur  ¶ Frieling, E. & Sonntag, Kh. (1999). Lehrbuch Arbeitspsychologie. 

Bern: Huber.  

¶ Zimolong, B. & Konrad, U. (2003; Eds.) Ingenieurspsychologie. 

Enzyklopädie der Psychologie. Hogrefe. Göttingen.  

¶ Schuler, H. (1995) (Hrsg.) Lehrbuch Organisationspsychologie. Hans 

Huber. Bern, Göttingen, Toronto, Seattle.  

¶ Reason, J. (1997) Managing the Risk of Organizational Accidents. 

Ashgate. Aldershot.  
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Betriebliches Gesundheitsmanagement  

Occupational Health Management  

Nummer/Code   

Modulname   Betriebliches Gesundheitsmanagement  

Art des Moduls  Schlüsselkompetenz  

Lernergebnisse, 

Kompetenzen 

(Qualifikationsziele)  

Dieses Kompaktseminar bietet die Möglichkeit zu erfahren, welche 

Maßnahmen ein Großunternehmen durchführt, um die Gesundheit der 

Arbeitnehmer zu fördern.  

Schwerpunkte liegen dabei auf dem Erfahrungsgewinn in den Bereichen 

Gefährdungsbeurteilung, Ergonomie und Gesundheits förderung, die in 

den einzelnen Blockseminaren vertiefend behandelt und nachfolgend 

an praktischen Beispielen verdeutlicht werden.  

Die einzelnen Blockseminare werden jeweils mit ins Thema 

einführenden Referaten der Studenten beginnen (kurzes Referat etwa 

5- 10 Min., mit nachfolgender Diskussion. Eine Kurzfassung des 

Referates auf max. zwei Seiten soll den Seminarmitgliedern zur 

Verfügung gestellt werden. Anschließend werden die Seminarinhalte  an 

ausgewählten Beispielen im Werk in der Praxis vertieft.  

Lehrveranstaltungsarten  S 2 SWS Blockveranstaltung  

Lehrinhalte  Einführungsveranstaltung  

Themen:  

¶ Einführender Vortrag zum betrieblichen    

¶ Gesundheitsmanagement   

¶ Diskussion  

¶ Vorstellung & Verteilung der Referatsthemen  

¶ Klärung organisatorischer Fragen  

I Blockseminar  

Thema: Gefährdungsbeurteilung  

¶ standardisierte Gefährdungsbeurteilung  

¶ Gefährdungen (allgemein)  

¶ ergonomische Bewertung  

¶ psychische Gefährdung  

¶ Büroarbeitsplätze  

praktischer Teil: E rstellen von Gefährdungsbeurteilungen für ausge -

wählte Arbeitsplätze  

II Blockseminar  

Thema: Ergonomie  

¶ Kurzvorstellung Ergonomie  

¶ ergonomische Bewertungsverfahren  

¶ Bewertungsverfahren EAWS  

¶ Ergonomie im Produktentstehungsprozess  

praktischer Teil:  

¶ exemplarisch e Bewertung von Arbeitsplätzen nach dem EAWS -  

Verfahren,  

¶ Erarbeiten eines Ergonomiekonzepts im Produktentstehungs -

prozess  

III Blockseminar  
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Thema: Gesundheitsförderung  

¶ kognitive Gesundheit  

¶ körperliche Gesundheit  

¶ Möglichkeiten des Vorgesetzten  

¶ Möglichkeiten des Betriebs  

praktischer Teil:  Erarbeiten eines Gesundheitsförderungskonzeptes 

unter Einbezug der Möglichkeiten vor Ort  

IV Blockseminar  

Thema: Gesamtkonzept betriebliches Gesundheitsmanagement  

¶ rechtliche Grundlagen  

¶ Verantwortlichkeiten im B etrieb  

¶ Nutzen eines BGM  

praktischer Teil:  

¶ Erstellung eines Gesamtkonzepts in Kleingruppen  

¶ Betriebsbegehung unter Gesichtspunkten eines betrieblichen Ge -

sund heitsmanagements  

Titel der 

Lehrveranstaltungen  

Betriebliches Gesundheitsmanagement  

(Lehr - / Lernformen)  

Lehr -  und Lernmethoden 

(ZEVA) 

Blockveranstaltung, Gruppenarbeit, Gruppendiskussionen, Vorträge  

Verwendbarkeit des Moduls  B. Sc. Maschinenbau  

¶ Schlüsselkompetenz  

¶ Wahlpflichtmodul  

B. Sc. Mechatronik  

M. Sc. Maschinenbau  

¶ Schlüsselkompetenz  

¶ Wahlpflichtmodul  

M. Sc. Mechatronik  

B. Sc. Wirtschaftsingenieurwesen  

M. Sc. Wirtschaftsingenieurwesen  

Dauer des Angebotes des 

Moduls  

Ein Semester  

Häufigkeit des Angebotes 

des Moduls  

Jedes Semester 

Sprache Deutsch  

Empfohlene (inhaltliche) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

-  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Anmeldung erforderlich, Teilnehmerzahl ist auf 15 beschränkt.  

Studentischer 

Arbeitsaufwand  

2 SWS S (30 Std.) 

Selbststudium 60 Std.  

Studienleistungen  Anwesenheitspflicht  

Voraussetzung für 

Zulassung zur 

Prüfungsleistung  

Studienleistung  

Prüfungsleistung  Präsentation und schriftliche Ausarbeitung  
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Anzahl Credits für das 

Modul  

3 Credits  

Lehreinheit  Fachbereich 1 5 

Modulverantwortliche/r  Prof. Oliver Sträter  

Dr. Jürgen Pfitzmann  

Lehrende des Moduls  Dr. Andree Hillebrecht  

Medienformen  -  

Literatur  ¶ Beck'sche Textausgaben Arbeitsschutzgesetze -  Beck 

¶ Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)   

¶ Jährliche MAK -  und BAT Werte - Liste VCH (DFG)  

¶ Florian/Stollenz Arbeitsmedizin aktuell -  Gustav Fischer  

¶ Griefhahn Arbeitsmedizin -  Enke 

¶ Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) Begründung von MAK 

Werten (9 Bände)  

¶ Fritze Die ärztliche Begutachtung -  Steinkopf  

¶ Konietzko Dupuis -  Handbuch der Arbeitsmedizin -   eco med  

¶ Kühn Birett  -  Merkblätter Gefährlicher Arbeitsstoffe -  eco med  

¶ Martin -   Grundlagen der menschlichen Arbeitsgestaltung -  bund 

Verlag  

¶ Opfermann/Streit -   Arbeitsstätten (ArbStättV/ASR)  

¶ Reichel u.  a. Grundlagen der Arbeitsmedizin ð Kohlhammer  

¶ Sohnius/Florian -   Handbuch Betriebsärztlicher Dienst -   eco med  

¶ Valentin -   Arbeitsmedizin (I+II) Thieme     

¶ Wichmann/Schlipköter -  Handbuch der Umweltmedizin -  eco med  

Zeitschriften:  

¶ Arbeitsmedizin, Sozialmedizin, Umweltmedizin -  Gentner Verlag  

¶ Zentralblatt für Arbeitsmedizin, Arbeitsschutz und Ergonomie        

Dr. Haefner  

¶ ErgoMed -  Fachzeitschrift für die Arbeitsmedizinische Praxis           

Dr. Haefner  

¶ Umweltmedizin i n Forschung und Praxis -  eco med  
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Buddy - Programm Master  

buddy program master  

Nummer/Code   

Modulname   Buddy - Programm Master  

Art des Moduls  Schlüsselkompetenz  

Lernergebnisse, 

Kompetenzen 

(Qualifikationsziele)  

Die Studierenden haben ihre Sozialkompetenz, Kommunikations -

kompetenz und Organisationskompetenz ausgebaut und gestärkt.  

Lehrveranstaltungsarten  PrM 2 SWS 

Lehrinhalte  ¶ Coaching und Mentoring für Erstsemesterstudierende,  

¶ Teilnahme an einem Vorbereitungsworkshop,  

¶ Teilnahme an Betreu ungsmaßnahmen in der Einführungs woche,  

¶ Betreuung von Studienanfängern in Kleingruppen.  

Titel der 

Lehrveranstaltungen  

Buddy - Programm Master  

(Lehr - / Lernformen)  

Lehr -  und Lernmethoden 

(ZEVA) 

Workshop, Gruppenarbeit  

Verwendbarkeit des Moduls  M.Sc. Maschi nenbau  

M.Sc. Mechatronik  

Dauer des Angebotes des 

Moduls  

Ein bis zwei Semester  

Häufigkeit des Angebotes 

des Moduls  

Jedes Wintersemester  

 

Sprache deutsch  

Empfohlene (inhaltliche) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Ausgeprägte Sozialkompetenz  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Bachelorstudium an der Universität Kassel; Anmeldung erforderlich, 

Teilnehmerzahl ist begrenzt.  

Studentischer 

Arbeitsaufwand  

2- 3 SWS PrM (30- 45 Std.)  

Selbststudium 30  Std. 

Studienleistungen  Studienleistungen werden vom jeweiligen Dozenten zu Beginn der 

Lehrveranstaltung festgelegt und sind unbenotet.  

Anwesenheitspflicht  

Voraussetzung für 

Zulassung zur 

Prüfungsleistung  

Studienleistung  

Prüfungsleistung  Abschlussbericht (5 - 10 Seiten)  

Anzahl Credits für das 

Modul  

1- 3 Credits  

Lehreinheit  Fachbereich 15  

Modulverantwortliche/r  Studiendekan  

Lehrende des Moduls  Studiendekan  

Medienformen  -  

Literatur  -  
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Der Ingenieur als Führungskraft 1  

The Engineer as Manager 1  

Nummer/Code   

Modulname   Der Ingenieur als Führungskraft 1  

Art des Moduls  Schlüsselkompetenz  

Lernergebnisse, 

Kompetenzen 

(Qualifikationsziele)  

Einführung in die Führungslehre / Führungspsychologie. Die zwei 

Blockseminare (Der Ingenieur als Führungskraft 1 + 2) beschäftigen 

sich mit Grundlagenwissen zu den Bereichen: Kommunikation und 

Gruppendynamik. Die Seminare sind als Einstiegsveranstaltung 

angelegt, um den Teilnehmern den Bereich "Sozialkompetenz" 

systematisch zu erschliessen. Alle zwei Themen betreffen den 

beruflichen und den pr ivaten Lebensbereich.  

Lehrveranstaltungsarten  S 2 SWS Blockveranstaltung  

Lehrinhalte  Kommunikation (Teil 1):  

¶ Sozialkompetenz/Fachkompetenz  

¶ Führungslehre -  ist das möglich?  

¶ Sender- Empfänger - Problem  

¶ Vier Aspekte der Kommunikation  

¶ Fragetechnik und Gesprächsstile  

Titel der 

Lehrveranstaltungen  

Der Ingenieur als Führungskraft 1  

(Lehr - / Lernformen)  

Lehr -  und Lernmethoden 

(ZEVA) 

Lehrgespräch, Gruppendiskussionen, Gruppenarbeit, Fallstudien, 

Rollenspiele, Demonstrationen, Videoeinsatz. Der Seminarverlauf ist so 

gestaltet, dass abwechselnd theoretische Erörterungen mit praktischen 

Übungen, Rollenspielen und Videoaufzeichnungen verbunden sind.  

Verwendbarkeit des Moduls  B. Sc. Maschinenbau  

B. Sc. Mechatronik  

M. Sc. Maschinenbau  

M. Sc. Mechatronik  

M. Sc. Regenerative Energien und Energieeffizienz  

Dauer des Angebotes des 

Moduls  

Ein Semester  

Häufigkeit des Angebotes 

des Moduls  

Jedes Sommer semester  

Sprache deutsch  

Empfohlene (inhaltliche) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Die Seminare (Der Ingenieur als Führungskraft 1 + 2) bauen 

aufeinander auf, deshalb ist mit Teil 1 zu beginnen.  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Anmeldung erforderlich, Teilnehmerzahl ist auf 20 beschränkt.  

Studentischer 

Arbeitsaufwand  

2 SWS S (30 Std.) 

Selbststudium 60 Std.  

Studienleistungen  Anwesenheitspflicht  

Voraussetzung für 

Zulassung zur 

Prüfungsleistung  

Studienleistung  

Prüfungsleistung   
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Anzahl Credits für das 

Modul  

3 Credits  

Lehreinheit  Fachbereich  15  

Modulverantwortliche/r  Honorarprofessor Dr. Ulrich Rieger   

Lehrende des Moduls  Honorarprofessor Dr. Ulrich Rieger  

Medienformen  Beamer, Videoaufzeichnungen  

Literatur  ¶ Schulz von Thun, Friedeman: miteinander reden: 1 ð Störungen -  

Klärungen, rororo TB, ISBN 978 - 3- 499 - 17489 - 6 

¶ Schulz von Thun F. u.  a.: Miteinander reden von A bis Z, Lexikon der 

Kommunikationspsychologie, rororo  TB,  

ISBN 978 - 499 - 62830 - 6 
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Der Ingenieur als Führungskraft 2  

The Engineer as Manager 2  

Nummer/Code   

Modulname   Der Ingenieur als Führungskraft 2  

Art des  Moduls  Schlüsselkompetenz  

Lernergebnisse, 

Kompetenzen 

(Qualifikationsziele)  

Einführung in die Führungslehre / Führungspsychologie. Die zwei 

Blockseminare (Der Ingenieur als Führungskraft 1 + 2) beschäftigen 

sich mit Grundlagenwissen zu den Bereichen: Kommunikation und 

Gruppendynamik. Die Seminare sind als Einstiegsveranstaltung 

angelegt, um den Teilnehmern den Bereich "Sozialkompetenz" 

systematisch zu erschliessen. Alle zwei Themen betreffen den 

beruflichen und den privaten Lebensbereich.  

Lehrveransta ltungsarten  S 2 SWS Blockveranstaltung  

Lehrinhalte  Gruppendynamik (Teil 2):  

¶ Gruppenstrukturen und Gruppenprozesse  

¶ Gruppenleistung und Gruppenvorteil  

¶ Führungsstile (Steuerung von Gruppenprozessen)  

¶ Kompetenzstufen der Mitarbeiter  

¶ Steuerung von Arbeitsgesprächen  

Titel der 

Lehrveranstaltungen  

Der Ingenieur als Führungskraft 2  

(Lehr - / Lernformen)  

Lehr -  und Lernmethoden 

(ZEVA) 

Lehrgespräch, Gruppendiskussionen, Gruppenarbeit, Fallstudien, 

Rollenspiele, Demonstrationen, Videoeinsatz. Der Seminarverlauf ist so 

gestaltet, dass abwechselnd theoretische Erörterungen mit praktischen 

Übungen, Rollenspielen und Videoaufzeichnungen verbunden sind.  

Verwendbarkeit des Moduls  B. Sc. Maschi nenbau 

B. Sc. Mechatronik  

M. Sc. Maschinenbau  

M. Sc. Mechatronik  

M. Sc. Regenerative Energien und Energieeffizienz  

Dauer des Angebotes des 

Moduls  

Ein Semester  

Häufigkeit des Angebotes 

des Moduls  

Jedes Winter semester  

Sprache deutsch  

Empfohlene (inhaltliche) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Die Seminare (Der Ingenieur als Führungskraft 1 + 2) bauen 

aufeinander auf, deshalb ist mit Teil 1 zu beginnen.  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Anmeldung erforderlich, Teilnehmerzahl ist auf 20 beschränkt.  

Studentischer 

Arbeitsaufwand  

2 SWS S (30 Std.) 

Selbststudium 60 Std.  

Studienleistungen  Anwesenheitspflicht  

Voraussetzung für 

Zulassung zur 

Prüfungsleistung  

Studienleistung  

Prüfungsleistung   
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Anzahl Credits für das 

Modul  

3 Credits  

Lehreinheit  Fachbereich  15  

Modulverantwortliche/r  Honorarprofessor Dr. Ulrich Rieger   

Lehrende des Moduls  Honorarprofessor Dr. Ulrich Rieger  

Medienformen  Beamer, Videoaufzeichnungen  

Literatur  ¶ Piontkowski,  Ursula: Einführung in die Psychologie sozialer 

Interaktion. ISB N 13 - 978 - 3486583267.  

¶ Thomas,  Alexan der:  Grundriß der Sozialpschologie, Band 2, 

Individuum - Gruppe - Gesellschaft. ISB N 3- 8017 - 0407 - 6.  
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Energiepolitik  

Energy Policy  

Nummer/Code   

Modulname   Energiepolitik  

Art des Moduls  Schlüsselkompetenz  

Lernergebnisse, 

Kompetenzen 

(Qualifikationsziele)  

¶ Vermittlung energiepolitischer Grundlagen und Zusammenhänge 

auf nationaler und internationaler Ebene  

¶ Präsentationen von Vorträgen  

Lehrveranstaltungsarten  S 1,5 SWS 

Lehrinhalte  ¶ Energiepolitische Ziele,  

¶ Fördermaßnahmen für Regenerative Energien (Ordnungsre cht, 

Investitionszuschüsse, Zertifikate, Quoten),  

¶ Internationale Klimaschutzkonventionen,  

¶ EU- Richtlinien und Weißbücher,  

¶ Nationale und internationale Akteure und Interessensgruppen  

Titel der 

Lehrveranstaltungen  

Energiepolitik  

(Lehr - / Lernformen)  

Lehr -  und Lernmethoden 

(ZEVA) 

Seminar  

Verwendbarkeit des Moduls  M. Sc. Maschinenbau  

M. Sc. Mechatronik  

M. Sc. Regenerative Energien und Energieeffizienz  

M. Sc. Umweltingenieurwesen  

M. Sc. Wirtschaftsingenieurwesen re²  

Dauer des Angebotes des 

Moduls  

Ein Semester  

Häufigkeit des Angebotes 

des Moduls  

Jedes Sommer semester  

Sprache deutsch  

Empfohlene (inhaltliche) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

-  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Anmeldung erforderlich, Teilnehmerzahl ist auf 20 beschränkt.  

Studentischer 

Arbeitsaufwand  

1,5 SWS S (23 Std.)  

Selbststudium 37 Std.  

Studienleistungen  Anwesenheitspflicht  

Voraussetzung für 

Zulassung zur 

Prüfungsleistung  

Studienleistung  

Prüfungsleistung  Präsentation und Diskussion im Rahmen eines Seminarvortrages, kurze 

schriftliche Zusammenfassung der Ergebnisse . 

Anzahl Credits für das 

Modul  

2 Credits  

Lehreinheit  Fachbereich 15  

Modulverantwortliche/r  Prof. Klaus Vajen  
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Lehrende des Moduls  Prof. Klaus Vajen  

Dr. Justus Brans  

Dr. Martin Pehnt  

Medienformen  PowerPoint - Präsentationen  

Literatur  Aktuelle Studien zu den jeweils behandelten Themengebieten.  
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Energiewirtschaft  

Energy Economy  

Nummer/Code   

Modulname   Energiewirtschaft  

Art des Moduls  Wahlpflich tmodul  

Lernergebnisse, 

Kompetenzen 

(Qualifikationsziele)  

¶ Überblick über Inhalte der Energieökonomik als Teilbereich der 

Ökonomik  

¶ Verständnis der zentralen Ausprägungen des Deutsch en 

Energiesystems  

¶ Verständnis der Herausforderungen der konventionellen 

Energieversorgung wie auch der āEnergiewendeò 

¶ Verständnis der Vor -  und Nachteile unterschiedlicher Instrumente 

der Umweltpolitik  

Lehrveranstaltungsarten  VLmP 1 SWS Blockveranstaltung  

Lehrinhalte  ¶ Einführung in die Energieökonomik  

¶ Überblick über das Deutsch e Energiesystem  

¶ Herausforderungen der konventionellen Energieversorgung  

¶ Energiewende in Deutsch land und Europa  

¶ Funktionsprinzipien des Strommarktes  

¶ Ökonomische Instrumente der Umweltpolitik  

¶ Öl- Weltmarkt  

¶ Energienachfragemanagement  

Titel der 

Lehrveranstaltungen  

Energiewirtschaft  

(Lehr - / Lernformen)  

Lehr -  und Lernmethoden 

(ZEVA) 

Vorlesung  

Verwendbarkeit des Moduls  M. Sc. Regenerative Energien und Energieeffizienz  

M. Sc. Maschinenbau  

M. Sc. Wirtschaftsingenieurwesen  re²  

Dauer des Angebotes des 

Moduls  

Ein Semester  

Häufigkeit des Angebotes 

des Moduls  

Jedes Winters emester  

Sprache Deutsch  

Empfohlene (inhaltliche) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

-  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

-  

Studentischer 

Arbeitsaufwand  

1 SWS VL (15 Std.) 

Selbststudium 15  Std. 

Studienleistungen  -  

Voraussetzung für 

Zulassung zur 

Prüfungsleistung  

-  

Prüfungsleistung  Klausur 20 Min.  
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Anzahl Credits für das 

Modul  

1 NT-  Credits  

Lehreinheit  Fachbereich 15  

Modulverantwortliche/r  Prof. Klaus Vajen  

Lehrende des Moduls  S. Samadi  

Medienformen  PowerPoint  

Literatur  Vorlesungsfolien  
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Formula Student Competition  

Formula Student Competition  

Nummer/Code   

Modulname  Formula Student  

Art des Moduls  Schlüsselkompetenz  

Lernergebnisse, 

Kompetenzen 

(Qualifikationsziele)  

Die Studierenden  haben die Fähigkeit des koordinierten Arbeitens 

innerhalb eines Projektes verbessert.  

Sie sind in der Lage, selbständig innerhalb der Arbeitsgruppen zu 

arbeiten bzw. selbstständig Arbeitspakete zu erarbeiten.  

Lehrveranstaltungsarten  PrM 1- 6 SWS 

Lehrinha lte  ¶ Teamarbeit / Projektarbeit  

¶ Praktische Anwendung des  theoretischen Wissens  

¶ Teilnahme an internationalem Wettbewerb  

Titel der 

Lehrveranstaltungen  

Formula Student Competition  

(Lehr - / Lernformen)  

Lehr -  und Lernmethoden 

(ZEVA) 

Teamarbeit, Gruppenarbeit, Projektarbeit, Labor arbeiten , praktische 

Arbeiten, Rechner -  und Simulations aufgaben , Gruppendiskussionen, 

Erörterungen, Demonstrationen, Präsentationen, Vorträge  

Verwendbarkeit des Moduls  B. Sc. Maschi nenbau  

¶ Schlüsselkompetenz  

B. Sc. Mechatronik  

¶ Schlüsselkompetenz  

M. Sc. Maschinenbau  

¶ Schlüsselkompetenz  

M. Sc. Mechatronik  

¶ Schlüsselkompetenz  

Dauer des Angebotes des 

Moduls  

Je nach CP- Umfang ist eine flexible Verteilung über mehrere Semester 

möglich.  

Häufigkeit des Angebotes 

des Moduls  

Jedes Semester 

Sprache deutsch  

Empfohlene (inhaltliche) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

-  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

-  

Studentischer 

Arbeitsaufwand  

30 h ð 180 h  

Studienleistungen  -  

Voraussetzung für 

Zulassung zur 

Prüfungsleistung  

Teilnahmenachweis (Teamleitung)  

Prüfungsleistung  Kolloquium  

Anzahl Credits für das 

Modul  

1- 6 CP 

¶ Kann nicht im selben Semester wie Wahlpflichtfacht āFormula 

Student Competitionò erbracht werden. 
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¶ Wahlpflicht -  und Schlüsselkompetenzmodul dürfen in Summe nur 

8 CP ergeben.  

Lehreinheit  Fachbereich 15  

Modulverantwortliche/r  Prof. Dr. Hesselbach, Prof. Hetzler, Dr. Wallenta  

Lehrende des Moduls  Prof. Dr. Hesselbach, Prof. Hetzler, Dr. Wallenta  

Medienformen  -  

Literatur  -  
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Grundlagen des gewerblichen Rechtsschutzes (Patente ð Marken ð Design)  

Industrial Property Fundamentals  

Nummer/Code   

Modulname   Grundlagen des gewerblichen Rechtsschutzes (Patente ð Marken ð 

Design)  

Art des Moduls  Schlüsselkompetenz  

Lernergebnisse, 

Kompetenzen 

(Qualifikationsziele)  

Vermittlung von Grundwissen auf dem Gebiet des gewerblichen 

Rechtsschutzes  

Lehrveranstaltungsarten  VLmP 2 SWS Blockveranstaltung  

Lehrinhalte  ¶ Patentrecht ð deutsch/international  

¶ Gebrauchsmusterrecht ð deutsch  

¶ Arbeitnehmererfinderrecht  

¶ Markenrecht ð deutsch/international  

¶ Geschmacksmusterrecht ð deutsch/international  

¶ Urheberrecht ð Software - Schutz  

¶ sonstige Schutzrechte  

Einzelheiten:  

¶ Einführung ins Thema  

¶ Patente/Gebrauchsmuster  

¶ Materielles Recht   

¶ Verfahrensrecht  

¶ Ansprüche formulieren  

¶ Durchsetzen von Schutzrechten  

¶ Arbeitnehmererfinderrecht  

¶ Patentrecherchen (PIZ)  

¶ Geschmacksmuster  

Titel der 

Lehrveranstaltungen  

Grundlagen des gewerblichen Rechtsschutzes (Patente ð Marken ð 

Design)  

(Lehr - / Lernformen)  

Lehr -  und Lernmethoden 

(ZEVA) 

 

Verwendbarkeit des Moduls  B. Sc. Maschi nenbau 

B. Sc. Mechatronik  

M. Sc. Maschinenbau  

M. Sc. Mechatronik  

Dauer des Angebotes des 

Moduls  

Ein Semester  

Häufigkeit des Angebotes 

des Moduls  

Jedes Wintersemester  

Sprache deutsch  

Empfohlene (inhaltliche) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

-  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

-  

Studentischer 

Arbeitsaufwand  

2 SWS VL (30 Std.) 

Selbststudium 30 Std.  
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Studienleistungen  -  

Voraussetzung für 

Zulassung zur 

Prüfungsleistung  

-  

Prüfungsleistung  Mündliche Prüfung 30  Min.  

Anzahl Credits für das 

Modul  

2 Credits  

Lehreinheit  Fachbereich 1 5 

Modulverantwortliche/r  Dr. Heike Krömker  

Lehrende des Moduls  Claus- Dieter Hinz  

Robert Walther  

Medienformen  -  

Literatur  ¶ Skript  

¶ Rudolf Kraßer: Patentrecht: Lehr -  und Handbuch, Beck Juristi - scher 

Verlag  
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Hochschulbildung, Energie, Umwelt und Nachhaltigkeit in Lateinamerika und der Karibik  

Higher education, energy, environment and sustainability in Latin Amerikca and the Caribbean  

Nummer/Code   

Modulname   Hochschulbildung, Energie, Umwelt und Nachhaltigkeit in 

Lateinamerika und der Karibik  

Art des Moduls  Schlüsselkompetenz  

Lernergebnisse, 

Kompetenzen 

(Qualifikationsziele)  

Diese Veranstaltung bietet die Gelegenheit, Austauschmöglichkeiten 

für deutsche Studierende in Lateinamerika und der Karibik vorzustellen 

und zu diskutieren sowie interkulturelle Fragen im Zusammenhang mit 

den Schwerpunkten Energie, Umwelt und Nachhaltigke it in dieser 

Region zu erörtern. Darüber hinaus haben die Studierenden auch die 

Möglichkeit, die spanische Sprache in entspannter Atmosphäre 

anzuwenden (bei entsprechenden Vorkenntnissen und Interesse) 

anzuwenden. Die erworbene Kompetenz schließt eine inte rnationale 

und interkulturelle Lernerfahrung ein, die für eine spätere berufliche 

Tätigkeit qualifiziert.  

Lehrveranstaltungsarten  S 1,5 SWS 

Lehrinhalte  ¶ Sozioökonomische Indikatoren Lateinamerikas und der Karibik im 

Vergleich  

¶ Ein Überblick über die Biodiversität Lateinamerikas und der Karibik 

und das Potenzial des Naturkapitals der Region  

¶ Verständnis der Chancen und Herausforderungen der Umweltpolitik 

für die Nachhaltigkeit dieser Region  

¶ Verständnis der zentralen Ausprägungen des Energiesystems und 

der Herausforderungen der Energiewende in Lateinamerika und der 

Karibik  

¶ Überblick über das  Hochschulsystem in Lateinamerika und der 

Karibik  

¶ Akademische Austauschmöglichkeiten in Lateinamerika und der 

Karibik  

Titel der 

Lehrveranstaltungen  

Hochschulbildung , Energie, Umwelt und Nachhaltigkeit in 

Lateinamerika und der Karibik  

(Lehr - / Lernformen)  

Lehr -  und Lernmethoden 

(ZEVA) 

Vorlesungen  und Seminarvorträge  

Verwendbarkeit des Moduls  B. Sc. Maschinenbau  

B. Sc. Mechatronik  

B. Sc. Elektrotechnik  

B. Sc. Umweltingenieurwesen  

B. Sc. Wirtschaftsingenieurwesen  

Dauer des Angebotes des 

Moduls  

Ein Semester  

Häufigkeit des Angebotes 

des Moduls  

Jeweils Winters emester  2020/21 und Sommersemester 2021  

Sprache Deutsch  
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Empfohlene (inhaltliche) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

-  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

-  

Studentischer 

Arbeitsaufwand  

1,5 SWS VL (23  h) 

Selbststudium 37  Std. 

Studienleistungen  -  

Voraussetzung für 

Zulassung zur 

Prüfungsleistung  

-  

Prüfungsleistung  Präsentation und Diskussion im Rahmen eines Seminarvortrages  und 

eine Klausur (45 min).  

Anzahl Credits für das 

Modul  

2 NT -  Credits  

Lehreinheit  Fachbereich 15  

Modulverantwortliche/r  Prof. Dr. - Ing. Alexander Gomez (FB15) 

Lehrende des Moduls  Prof. Dr. - Ing. Alexander Gomez (FB15)  

Medienformen  PowerPoint  

 

Literatur  Aktuelle Studien zu den jeweils behandelten Themengebieten.  
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Ideenwerkstatt MACHEN!  

Idea developing by design thinking  

Nummer/Code   

Modulname   Ideenwerkstatt MACHEN!  

Art des Moduls  Schlüsselkompetenz  

Lernergebnisse, 

Kompetenzen 

(Qualifikationsziele)  

Schlüsselkompetenzen fachübergreifend     

Kompetenzbereiche:  

¶ Fachübergreifende Studien  

¶ Kommunikationskompetenz     

¶ Organisationskompetenz     

¶ Methodenkompetenz     

Lehrveranstaltungsarten  S 2 SWS 

Lehrinhalte  Die Ideenwerkstatt - MACHEN! ermöglicht den Studierenden neben dem 

Erlernen eines strukturierten Ideenfindungs -  u. ðentwicklungs -

prozesses, durch Selbstwirksamkeitserfahrungen den eigenen Stärken 

noch mehr zu vertrauen. Damit stellt das Seminar eine sinnvolle 

Vorbereitung auf zukünftige Projektvorhaben im Studium oder im 

Berufsleben dar. Die Studierenden lernen sich in multidisziplinären 

Teams zu bewähren, mit überraschenden Wendungen im Pr ozess 

umzugehen und vor Publikum ihre Idee zu präsentieren. Die 

Ideenwerkstatt - MACHEN! ermöglicht so, eigene Ideen zu entwickeln, 

die Umsetzung zu planen und zu erproben.  

Zu diesem Zweck wird zuerst ein Problemlösungsprozess entwickelt.  

Nach einer vielseit igen Sammlung von Daten in Form von Fakten, 

Beobachtungen, Erlebnissen und Meinungen formuliert jedes Team 

seine individuelle Aufgabenstellung und entwickelt darauf basierend 

Ideen, Konzepte und Alternativen.  

Anhand der Prototypen werden die Konzepte auf i hre Brauchbarkeit hin 

im Feldversuch empirisch untersucht.  

Zum Abschluss der Ideenwerkstatt werden die Ergebnisse vor einem 

ausgewählten Publikum präsentiert (Pitch) und hinsichtlich ihrer 

Machbarkeit und Umsetzbarkeit diskutiert.  

Titel der 

Lehrveranstaltungen  

Ideenwerkstatt MACHEN! 

(Lehr - / Lernformen)  

Lehr -  und Lernmethoden 

(ZEVA) 

Präsenzstudium, Werkstatt, Projektmanagement, 

Kreativitätstechniken, Präsentationstechniken, interdisziplinäre 

Kommunikation stechniken  

Verwendbarkeit des Moduls  B. Sc. Maschi nenbau 

B. Sc. Mechatronik  

M. Sc. Maschinenbau  

M. Sc. Mechatronik  

Dauer des Angebotes des 

Moduls  

Ein Semester  

Häufigkeit des Angebotes 

des Moduls  

Jedes Semester 

Sprache Deutsch oder Englisch  
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Empfohlene (inhaltliche) 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

Neugier, Engagement, Offenheit, Experimentierfreude  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme am Modul  

-  

Studentischer 

Arbeitsaufwand  

2 SWS S (30 Std.) 

Selbststudium 60 Std.  

Studienleistungen  Es besteht bei allen Veranstaltungen Anwesenheitspflicht, da der 

aktiver Beitrag und das Feedback der Teilnehmer maßgeblich für das 

Gelingen dieser Veranstaltung ist.  

Voraussetzung für 

Zulassung zur 

Prüfungsleistung  

Studienleistung  

Prüfungsleistung  Abschlusspräsentation (Pitch) im Team der gemeinsam entwickelten 

Idee vor einer Jury und schriftliche Reflexion der Ideenwerkstatt 

(Ausarbeitung des Ideenpapiers) ; 3 Credits . 

Zusatzleistung: Schriftliche Reflexion des Teamentwicklungs prozesses 

oder der Pr äsentation; 1Credit.  

Anzahl Credits für das 

Modul  

3 ð 4 Credits  

Lehreinheit  Forschungs -  und Lehrzentrum für unternehmerisches Denken und 

Handeln  

Modulverantwortliche/r  Christian Martin, Sara von Garssen  

Lehrende des Moduls  Diverse  

Medienformen  -  

Literatur  ¶ Thoreau, Henry David: Walden oder Leben in den Wäldern. Zürich 

1971  

¶ Carroll, Lewis: Alice im Wunderland. Augsburg, 2005  

¶ Fuller, Buckminster: Bedienungsanleitung für das Raumschiff Erde 

und andere Schriften. Hamburg 2010  

¶ Plattner,   Hasso: Christoph Meinel ; Ulrich Weinberg: Design 

Thinking : Innovation lernen -  Ideenwelten öffnen, München 2009  

¶ Pfeifer, Silvia: Lernen mit Portfolios : neue Wege des 

selbstgesteuerten Arbeitens in der Schule, Göttingen, 2007  

¶ Breuer, Angela Carmen: Das  Portfolio im Unterricht : Theorie und 

Praxis im Spiegel des Konstruktivismus, Münster [u.a.], 2009  

¶ Bogner, Alexander: Experteninterviews : Theorien, Methoden, 

Anwendungsfelder, Wiesbaden, 2009  

¶ Plattner, Hasso: Design Thinking Research: Measuring Performan ce 

in Berlin, Heidelberg : Imprint: Springer, 2012  

¶ Osterwalder, Alexander: Business Model Generation: ein Handbuch 

für Visionäre, Spielveränderer und Herausforderer, Frankfurt am 

Main [u.a.], 2011  

¶ Pigneur, Yves: Business Model You: Dein Leben -  Deine Karri ere -  

Dein Spiel, 1. Aufl. Frankfurt am Main, 2012  

¶ Mayer, Horst O.: Interview und schriftliche Befragung: Grundlagen 

und Methoden empirischer Sozialforschung, 6., überarb. Aufl., 

München : Oldenbourg, 2013  
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¶ Pfeifer, Silvia: Lernen mit Portfolios: neue Wege des 

selbstgesteuerten Arbeitens in der Schule, Göttingen, 2007  

¶ Lenzen, Klaus - Dieter: Von H wie Hausarbeit bis P wie Portfolio; 

Kassel, 2005  

 

  












































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































